
Amtliche Mitteilung • Juni/Juli 2018 • Folge 257/Jg. 48

GEMEINDEBRIEF

www.leonding.at

Zugestellt durch die Post.at, Info.Post

ÖBB Westbahn: Wirkungsanlayse für Stadtentwicklung

Neue Musikmittelschule Leonding feiert 70. Geburtstag 

Fr, 7. bis So, 9. September: Stadtfest mit Kirtag und Familientag 

	 Wir wünschen 					  
      schöne Ferien!
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Stadtregion Leonding
Vor einem Jahr sind wir eine 
Planungspartnerschaft mit 
Pasching, Kirchberg-Thening, 
Oftering, Wilhering und Linz 
eingegangen und haben mit 
Förderungen des Landes OÖ 
und dem EFRE Programm der 
EU die Stadtregion Leonding 
gegründet. Ziel ist es, den 
Wirtschaftsstandort zu stär-
ken und die hohe Lebensqua-
lität in unserem Siedlungs-
raum noch zielgerichteter 
zu verbessern. In einem ge-
meinsamen Planungsprozess 
haben wir Strategien und 
konkrete Maßnahmen ausge-
arbeitet, mit denen wir in den 
Bereichen Landschaft, Sied-
lung, Mobilität und Wirtschaft 
die Region weiterentwickeln 
und kooperieren werden. 

Ausbau des Radwegenetzes
Das Radroutenkonzept des 
Landes OÖ sieht eine Haupt-
route entlang der LILO im Be-
reich Linz-Leonding-Alkoven 
vor. Die Planung und Umset-
zung erfolgt durch das Land 
OÖ zusammen mit Leonding, 
Wilhering und Pasching. Der 
erste Abschnitt soll 2020 ge-
baut werden und von Hitzing 
bis zur Firma Ebner reichen. 
Der Radweg wird breit genug 
für E-Bikes sein und aufgrund 
der unmittelbaren Nähe zur 
LILO lediglich eine geringe 
Steigung aufweisen. 

Neue Musikmittelschule 
feiert 70. Geburtstag
Kurz vor den Ferien gab es 
für die Neue Musikmittel-
schule Leonding ein Fest zum 

70-jährigen Bestehen. Die 
Schülerinnen und Schüler ge-
stalteten mit ihren Lehrkräften 
eine gelungene Jubiläumsver-
anstaltung und zeigten auf 
einer musikalischen Zeitreise 
sehr anschaulich, wie sich 
der Schulalltag nach und 
nach verändert hat. Der erste 
Unterricht fand im Schuljahr 
1947/48 statt. Damals wurde 
die heutige Neue Musikmittel-
schule noch als Hauptschule 
geführt und 80 Kinder in zwei 
Klassen unterrichtet. Heute 
hat die Schule 12 Klassen mit 
250 Jugendlichen. Seit 1980 
liegt der Schwerpunkt in der 
Musikerziehung. 

Investition in Bildung 
Die Stadt Leonding inves-
tiert sehr viel, um optima-
le Rahmenbedingungen für 
die pädagogische Arbeit zu 
schaffen. Im Sommer finden 
umfassende Umbauarbeiten 
an der Volksschule Haag statt. 
Dort wird ab Herbst eine zu-
sätzliche Ganztagsklasse in 
verschränkter Form angebo-
ten, für die wir Platz schaf-
fen. Auch an der Volksschule 
Doppl wird im kommenden 
Schuljahr eine Ganztags-
klasse in verschränkter Form 
eingeführt, deshalb sind dort  
ebenso Umbauarbeiten not-
wendig.

Pflichtbereichskommando 
der Leondinger Feuer­
wehren
Nach den Wahlen in den Frei-
willigen Feuerwehren Hart, 
Leonding und Rufling be-
stellte der Gemeinderat ein-

stimmig das Pflichtbereichs-
kommando. Damit ist auch 
in den nächsten Jahren eine 
sehr gute Zusammenarbeit 
zwischen den Feuerwehren 
sichergestellt. An der Spitze 
unserer Feuerwehren stehen 
weiterhin Pflichtbereichskom-
mandant ABI Klaus Tonhäu-
ser mit seinen Stellvertretern 
HBI Andreas Marik, HBI An-
dreas Rab und HBI Stephan 
Schopf, der neu ins Komman-
do gewählt wurde. Ich möch-
te mich beim Kommando und 
bei allen Mitgliedern der drei 
Feuerwehren herzlich für ihr 
Engagement, ihr freiwilliges 
Mitwirken und ihren professi-
onellen Einsatz für die Leon-
dingerinnen und Leondinger 
bedanken! 

Neue Geräte für den  
Wirtschaftshof
Die Arbeitsbereiche des städ-
tischen Wirtschaftshofes sind 
von der Pflege der Grünflä-
chen über die Müllabfuhr, 
Tischlerarbeiten bis hin zum 
Winterdienst sehr vielfältig. 
Für die Arbeit der Mitarbeiter
innen und Mitarbeiter ist eine 
gute Ausstattung mit den pas-
senden Maschinen, Geräten 
und Fahrzeugen sehr wichtig. 
Auch heuer haben wir bereits 
größere Anschaffungen getä-
tigt. So wurde zum Beispiel 
ein neues Fahrzeug als Ersatz 
für den alten Mercedes Uni-
mog angekauft. In der Tisch-
lerei haben wir nun eine neue 
Formatkreissäge, mit der die 
Tischler viel sicherer als vor-
her arbeiten können. Da wir 
seit vielen Jahren keine che-

mischen Mittel zur Vernich-
tung von Unkraut einsetzen, 
musste bis vor Kurzem vieles 
händisch erledigt werden. Seit 
dem Frühling ist eine ther-
mische Unkrautvernichtung 
in Betrieb, bei der mit einem 
Wasserdampfgemisch unge-
wünschte Pflanzen entfernt 
werden. 

Die Sommerferien haben 
begonnen! 
Zu Ferienbeginn startete 
wieder unsere Klangplatz-
Konzertreihe am Stadtplatz. 
Ich lade Sie herzlich dazu 
ein, den einen oder anderen 
Freitagabend im Leondinger 
Zentrum zu verbringen und 
unsere Open-Air-Konzerte zu 
besuchen. Von 7. bis 9. Sep-
tember geht das vierte Mal 
das Stadtfest mit Kirtag und 
Familientag über die Bühne. 
Die Vorbereitungen sind be-
reits voll im Gange. 

Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen Sommer, viel 
Vergnügen und Erholung im 
Urlaub und in den Ferien! 

Ihr Bürgermeister

bgm@leonding.at

Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!
VORWORT DES BÜRGERMEISTERS MAG. WALTER BRUNNER



Die Trassenführung für den 
Westbahnausbau beschäftigt 
die Stadt nun schon viele Jahre 
und die Diskussionen müssen in 
Kürze zu einem positiven Ergeb-
nis kommen. Eine Zerschnei-
dung der Stadt ist nicht zu ak-
zeptieren.

Die letzten Gespräche bei 
LR Mag. Günther Steinkellner 
haben nun zu einem gemein-
samen Auftrag von Bund, Land 
und Stadt an einen Sachver-

ständigen geführt. Die Kosten 
werden gedrittelt. Mit dieser 
Wirkungsanalyse sollen die 
qualitativen Auswirkungen der 
geplanten Einhausung und 
Tieferlegung auf die Stadtent-
wicklung, die Stadtplanung und 
die Zentrumsentwicklung dar-
gestellt werden.

Das Ergebnis soll bis Ende 
September 2018 vorliegen und 
die Grundlage für eine positive 
Entscheidung sein.
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Im Frühjahr 2017 gründe-
ten die Gemeinden Leonding, 
Pasching, Kirchberg-Thening, 
Oftering, Wilhering und Linz 
ein Stadtregionales Forum, 
die Stadtregion Leonding. Die 
Stadtregion Leonding zeich-
net sich nicht zuletzt aufgrund 
ihrer hohen Lebensqualität, 
des attraktiven Wirtschafts-
standorts und der hochrangi-
gen Verkehrsanbindung durch 
eine besonders starke Ent-
wicklungsdynamik aus. Die 
Bürgermeister der Stadtregion 
Leonding haben sich zum Ziel 
gesetzt, diese unter einer vo
rausschauenden und aufeinan-
der abgestimmten Perspektive 
klug und nachhaltig weiterzu-
entwickeln.

 
Landschaft, Siedlung, 
Wirtschaft und Mobilität
Anfang Juni wurde im Rathaus 
der Strategieplan der Stadtre-
gion Leonding präsentiert und 
unterzeichnet. Die gemeinsame 
Strategie sieht konkrete Leit-
ziele vor, bei denen es in erster 
Linie darum geht, die Vielfalt 
der Landschaft zu erhalten und 

weiterzuentwickeln, das künf-
tige Wachstum der Siedlungs-
bereiche qualitätsvoll zu ge-
stalten, den Wirtschaftsstandort 
zukunftsfähig zu stärken und 
ein noch attraktiveres Mobili-
tätsangebot zu schaffen. „Im 
Mittelpunkt unserer Strategie 
steht das große Ganze. Unsere 
Arbeit endet nicht an den Stadt- 
bzw. Gemeindegrenzen, son-
dern wir entwickeln die Region 
gemeinsam auf Augenhöhe“, 
freut sich Bürgermeister Walter 
Brunner auf die weitere Zu-
sammenarbeit und erntet dabei 
Zuspruch seiner Amtskollegen 
und Vertreter der Umlandge-
meinden.

Die ersten Projekte, die zur 
Umsetzung gelangen, sind die 
attraktive Gestaltung jener Bus-
haltestellen, die für mehrere 
Gemeinden relevant sind, der 
Ausbau des Verkehrsknotens 
Dörnbach-Hitzing sowie aus-
gewählte Radinfrastrukturpro-
jekte. Auch Landesrat für In
frastruktur Günther Steinkellner 
betonte bei der Präsentation 
die Wichtigkeit alternativer Ver-
kehrsmittel zum Auto: „Im Jahr 

2030 erwarten wir allein im 
Oberösterreichischen Zentral-
raum täglich 70.000 Autofahr-
ten mehr. Das Raumangebot 
für neue Straßen in den dicht 
bebauten Siedlungsgebieten ist 
nicht vorhanden. Deshalb gilt 
es besonders die Mobilität aus 
verschiedenen Blickwinkeln 
zu betrachten und effizient zu 
verzahnen. Mit dem Bau von 
attraktiven Radhauptrouten und 
der Attraktivierung des öffent-

lichen Verkehrs wollen wir das 
Wachstum unserer Wirtschafts- 
und Siedlungsgebiete effizient 
gestalten“, ergänzt der Landes-
rat.

Die Vorhaben aus der Stadt-
regionalen Strategie werden 
von der Regionalmanagement 
OÖ GmbH begleitet und aus 
Mitteln des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung so-
wie durch Mittel des Landes 
Oberösterreich finanziert.

Bürgermeister der Stadtregion Leonding 
unterzeichnen gemeinsame Strategie

Wirkungsanalyse

GEMEINSAM AUF AUGENHÖHE ARBEITEN

ÖBB WESTBAHNAUSBAU

StR Markus Hein (Linz), Bgm. Peter Mair (Pasching), Bgm. Diet­
mar Lackner (Oftering), Bgm. Dietmar Kapsamer (Kirchberg-
Thening), Bgm. Walter Brunner (Leonding) und GR Andreas 
Leitner (Wilhering) bekennen sich zur gemeinsamen Stadtregi­
onalen Strategie. 

Leonding darf nicht durch eine viergleisige Hochleistungs­
strecke mit Lärmschutzwänden zerschnitten werden.



Um in Leonding den Anteil 
am Radverkehr erhöhen zu 
können, ist es wichtig, dass 
ausreichend gut ausgebaute 
Radwege vorhanden sind. Im 
Rahmen eines Gesamtver-
kehrskonzeptes für den Groß-
raum Linz wurde vom Land OÖ 
ein Radroutenkonzept erstellt. 
Dieses sieht eine Hauptroute 
entlang der LILO im Bereich 
Linz-Leonding-Alkoven vor. Die 
Umsetzung wird gemeinsam 
von den Gemeinden Leon-
ding, Wilhering und Pasching 
sowie dem Land OÖ geplant. 
Der Leondinger Gemeinderat 
hat den Grundsatzbeschluss 

zur gemeindeübergreifenden 
Zusammenarbeit bereits Ende 
Mai gefasst. 

Für die Leondingerinnen und 
Leondinger ist der geplante 
Weg eine bequeme Radroute 
mit geringer Steigung und eine 
willkommene Alternative zum 
Autoverkehr. Der Radweg wird 
drei Meter breit sein, sodass er 
auch für E-Bikes befahrbar und 
genügend Platz für den Gegen-
verkehr vorhanden ist. Mit dem 
Ausbau des ersten Abschnittes 
von Hitzing bis zur Firma Ebner 
in Leonding soll 2020 begon-
nen werden. 

Im Sommer werden wieder 
Spielplätze komplett neuge-
staltet, wie zum Beispiel der 
Spielplatz in der Nöbauerstra-
ße. Dazu hat die Stadt die zu-
künftigen jungen Nutzerinnen 
und Nutzer eingeladen bei 
einem Workshop ihre Ideen, 
Anregungen und Wünsche ein-
zubringen.

Gemeinsam mit Land-
schaftsplaner Othmar Stöckl 

sprachen Kinder und Eltern 
über die beliebtesten Spielge-
räte und darüber was sinnvoll 
erscheint, im Vergleich zu den 
aktuellen Spielplätzen zu ver-
ändern. 

Den Kindern wird somit die 
Möglichkeit geboten mitzure-
den, mitzugestalten und mit-
zubestimmen.
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Radroute entlang der LILO

Meinung der Kinder gefragt

GEMEINDEÜBERGREIFENDE PLANUNG GEMEINSAM MIT LAND OÖ

ZWEI NEUE SPIELPLÄTZE

StR Klaus Gschwendtner (Raumplanung und Verkehr) und AL 
Thomas Dirngrabner (Stadtplanung und Baurecht) zeigen, wo 
der LILO-Radweg ausgebaut werden soll.

Bild rechts: Bei der Spielplatzgestaltung haben die Leondinger Kinder ein Wörtchen mitzureden. 

„Was sind die Aufgaben  
eines Bürgermeisters?“, „Wie 
sieht Ihr Arbeitstag aus?“ oder 
„Macht es Spaß, Bürgermeis-
ter zu sein?“, diesen Fragen 
stellt sich Bürgermeister Wal-
ter Brunner jedes Sommerse-
mester, wenn die Volksschul-
kinder der dritten Klassen ins 
Rathaus kommen. Bei ihrem 
Besuch sprachen die Kinder 

mit dem Stadtchef darüber, 
was ihnen in Leonding beson-
ders gut oder gar nicht ge-
fällt und welche Aufgaben die 
Stadt zu erfüllen hat. 

Anschließend durften die 
Schülerinnen und Schüler den 
Trauungs- und den Stadtsaal 
besichtigen und erfuhren Wis-
senswertes über die Arbeit im 
Rathaus. 

Zu Besuch beim Bürgermeister
SCHULKINDER IM RATHAUS

Eine dritte Klasse zu Besuch bei Bgm. Walter Brunner.



Nach den Starkregenereig-
nissen im Jahr 2016 erarbeitete 
die Stadt gemeinsam mit der 
Leondinger Bauernschaft und  
der Landwirtschaftskammer 
Oö. Wasser-Schutz-Beratung 
Lösungsmöglichkeiten, um 
Siedlungen, Straßen und Ka-
näle künftig vor Hangwässern 
besser schützen zu können. 
Am sinnvollsten ist dafür die 
Schaffung von Absetzmulden 
und das Anlegen von Grün-
streifen. Absetzmulden können 
dort errichtet werden, wo große 
Wassermengen an einer Stelle 

ein Feld verlassen. Mitgeführter 
Boden kann sich dort absetzen 
und gelangt somit nicht auf die 
Straße oder in Wohngebiete.

Im April wurde mit dem Pro-
jekt gestartet und die ersten 
Absetzmulden bei der Tages-
heimstätte Holzheim-Zaubertal, 
in Klingenberg in Alharting, im 
Wagnerweg in Rufling sowie in 
der Seilmayrstraße in Bergham 
errichtet. 

Auf den Feldern werden Blüh-
wiesen für Bienen, Insekten und 
Niederwild, wie zum Beispiel 
Hasen und Fasane, angesäht. 
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BLITZLICHT

Mitte August wird in der 
Waggerlstraße ein Gehsteig 
errichtet. So können in Zu-
kunft Fußgängerinnen und 
Fußgänger sicher von der 
Birkenstraße in die Parkstra-
ße gelangen.  

Neuer Gehsteig in der 
Waggerlstraße

Absetzmulden sind eine gute Lösung, um Straßen, Siedlungen 
oder Kanäle bei Starkregen besser zu schützen.

Absetzmulden zum Schutz vor Hangwässer
GEMEINSAME LÖSUNG VON STADT UND LANDWIRTSCHAFT

 

die am Mittwoch, 23. Mai 2018 im Alter von 56 Jahren von uns gegangen ist.  

Johanna Weixlbaumer war seit 1997 in den Schulzentren Hart und Doppl-Hart tätig. Wir dan-
ken Johanna Weixlbaumer für ihre langjährige Mitarbeit und nehmen in aufrichtiger Wert-
schätzung Abschied von unserer Kollegin. Ihr Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Die Stadt Leonding
                      Stadtrat und Gemeinderat             Der Bürgermeister

Johanna Weixlbaumer,
Die Stadtgemeinde Leonding trauert um ihre Kollegin 

>

KONTAKT

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um Betriebsansiedlung bzw. Betriebserweiterung:

Susanne Steckerl (Standortmarketing)

Stadt Leonding, Stadtplatz 1, 4060 Leonding, Tel: +43 (0)732 6878 8329 
Mobil: +43 (0)664 83 39 678, E-Mail: susanne.steckerl@leonding.at

Damit der Betrieb der Lan-
dessonderschule und des Kin-
derdorfes in St. Isidor auch 
künftig gesichert ist, musste 
dieser Bereich im Flächenwid-
mungsplan umgewidmet wer-
den. Was dort bisher als Wohn-
gebiet ausgewiesen war, hat 

der Gemeinderat nun als Son-
dergebiet „KIDO“ (Kinderdorf, 
Schule, Therapie) umgewidmet. 

Bild rechts: TL Wolfgang Sei­
bert und Ausschussobmann 
StR Klaus Gschwendtner 
(Raumplanung und Verkehr). 

Spezielle Widmung in St. Isidor
SONDERGEBIET BESCHLOSSEN
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Die Fahrzeuge des städti-
schen Wirtschaftshofes sind 
ständig im Einsatz. Mit dem 
in die Jahre gekommenen 
Mercedes Unimog wurden 
bereits 100.000 Kilometer 
zurückgelegt und unzählige 
Stunden Bankettsanierungen 
durchgeführt, Grünflächen be-
wirtschaftet, Forst- und Win-
terdienstarbeiten erledigt, um 
nur einige der Aufgabenberei-
che zu nennen. Nun wurde das 
Fahrzeug ausgetauscht und 
ein neuer Fastrac angeschafft. 
Damit können dem Fahrer so 
manche Vorgänge abgenom-
men und die Arbeit erleichtert 
werden. Zum Beispiel kann der 
Fastrac aufgrund der großen 
Schaufel und dem Anhänger 
mit Kran bei Sturmschäden 
oder Hochwasserereignissen 
bei den Aufräumungsarbeiten 
eingesetzt werden. Aufgrund 
der schmalen Bauweise und 
der großen Übersicht durch 
die Vollverglasung der Fah-

rerkabine ist der Fastrac auch 
im  Winterdienst ein optimales 
und sicheres Arbeitsgerät. 

Natürliche 
Unkrautvernichtung
Der Wirtschaftshof setzt seit 
mehr als drei Jahren keine 
chemischen Unkrautvernich-
tungsmittel ein. Das Unkraut 
an den Straßenrändern muss 
oft mühsam händisch entfernt 
werden. Im Juni wurde eine  
umweltfreundliche thermi
sche Unkrautvernichtung 
angekauft, die mit einem 
Wasser- bzw. Dampfgemisch 
funktioniert. Das System, 
das auf einen eigenen An-
hänger aufgebaut ist, kann 
in kurzen Arbeitsschritten 
umgeschlossen und auch  
zum Pflanzengießen  verwen-
det werden.

Neue Formatkreissäge
Die beiden Tischler des Wirt-
schaftshofes sind ein ganzes 

Jahr über mit Reparaturar-
beiten von Parkbänken und 
Tischen, Instandsetzungs-
arbeiten in den einzelnen 
Liegenschaften, mit Neuan-
fertigungen aus Holz u.v.m. 
beschäftigt. Auch bei den 
Ausstellungen im Turm 9 – 
Stadtmuseum Leonding ist 
Unterstützung aus der städti-
schen Tischlerei gefragt und 
in den Kinderbetreuungsein-
richtungen sind immer wieder 
Maßanfertigungen notwendig. 
Für die vielfältigen Tätigkeiten 
der Tischler war die frühere 
Formatkreissäge nicht mehr 
funktional und auch den Si-
cherheitsbestimmungen nicht 
mehr gerecht, deshalb muss-
te eine neue professionelle 
Formatkreissäge beschafft 
werden. Das Arbeiten mit der 
neuen Säge ist für die Tischler 
nicht nur viel sicherer, son-
dern auch um einiges effizi-
enter. Zudem sind nun Anfer-
tigungen möglich, die früher 
zugekauft werden mussten.

Neue Geräte für den Wirtschaftshof
NEUES AUS DEM WIRTSCHAFTSHOF BLITZLICHTER

2017 begann die Stadt Le-
onding mit den Kanalsa-
nierungsarbeiten in Klin-
genberg und überholte eine 
Vielzahl an Schachtbauwer-
ken sowie Kanalleitungen. 
Im Frühsommer wurden 
rund 400 Meter neue Was-
serleitungen verlegt und 
die Sanierungsarbeiten des 
Straßenbelags durchgeführt. 

Wasserleitung saniert

Mitarbeit im  
Hydrographischen Dienst 

Der Hydrographische Dienst 
des Amtes der OÖ Landesre-
gierung sucht im Ortsgebiet 
von Leonding eine(n) Nieder-
schlags- und Lufttemperatur
beobachter(in).
Interessierte melden sich bit-
te bei Harald Sommer unter 
der Telefonnummer 
+43 (0)732 7720 12786 oder 
+43 (0)664 600 72 127 86 
E-Mail: 
harald.sommer@ooe.gv.at. 

Im Sommer wird im Zuge der 
Adaptierung der Haltestelle 
der Linie 191 und der Gene-
ralsanierung der Paschinger 
Straße im Bereich der Firma 
Rosenbauer mit den Bauar-
beiten eines Fahrbahnteilers 
begonnen. Die Paschinger 
Straße ist eine sehr stark 
befahrene Landesstraße. Die 
Querungshilfe soll einerseits 
den Fußgängerinnen und 
Fußgängern ein gefahrloses 
Überqueren der Straße er-
möglichen und andererseits 
die Geschwindigkeit des Au-
toverkehrs senken. 

Fahrbahnteiler an der 
Paschinger Straße

Effizientes und sicheres Arbeiten mit der neuen Kreissäge.

Der neue Fastrac ist vielseitig einsetzbar.

Unkrautvernichtung mit Heiß­
wasserdampf: Die Stadt Leon­
ding verwendet keine chemi­
schen Stoffe zur Entfernung 
von ungewünschten Pflanzen.
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Mitte Mai wurde die Fitness 
Company für ihre unterneh-
merischen Leistungen bei der 
dritten Gala der Wirtschafts-
kammer Österreich als „Sieger. 
Aus Leidenschaft. 2018“ ausge-
zeichnet. Auf die Fitnessgeräte 
des Leondinger Unternehmens 
vertrauen Profisportler wie 
Olympiasieger Marcel Hirscher, 
Tennis-Ass Rafel Nadal oder das 

ÖFB Nationalteam. Aber auch 
Arzt- und Physiotherapiepraxen 
und künftig auch das Olympia-
zentrum in Linz stattet die Fit-
ness Company aus. Wir gratu-
lieren Geschäftsführer Gottfried 
Wurpes und seinem Team! 
Bild rechts: The Fitness Com­
pany aus Leonding wurde mit 
dem Preis „Sieger. Aus Leiden­
schaft.“ ausgezeichnet.

Sieger. Aus Leidenschaft. 2018
FITNESS COMPANY
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Anfang Juni überreichten 
Landeshauptmann Thomas 
Stelzer und Landesschulrat 
HR Fritz Enzenhofer Dekrete 
über vom Bundespräsidenten 
verliehene Berufstitel an ober-
österreichische Lehrerinnen 
und Lehrer, darunter auch SOL 
Claudia Hansbauer der VS Hart. 

Sie trägt nun den Titel Schulrä-
tin. Wir gratulieren herzlich und 
bedanken uns für die wertvolle 
pädagogische Arbeit!

Berufstitel verliehen
SCHULRÄTIN CLAUDIA HANSBAUER

Bild rechts: Vbgm. Sabine Na­
derer-Jelinek, Schulrätin Clau­
dia Hansbauer und Dir.in Sieg­
linde Malcher (VS Hart).

Die Volkshochschule OÖ bie-
tet an rund 100 Standorten 
Kurse und Veranstaltungen an. 
Am Standort Leonding kön-
nen sich die Teilnehmenden 

im kommenden Semester auf 
ein umfangreiches Angebot 
von Sportkursen bis hin zu 
kreativen Workshops freuen. 
Highlights sind unter anderem 

eine Schreibwerkstatt, Aqua-
gymnastik oder Workshops 
mit Pferden. Unterschiedliche 
Ermäßigungen und Fördermög-
lichkeiten können beim Kursbe-
such genutzt werden (AK Leis-
tungskartenermäßigung, AK 
Bildungsbonus, Ermäßigungen 
für Familien, Bildungskonto des 
Landes OÖ). 

Für nähere Informationen 

steht Niederlassungsleiterin Ilse 
Heinzl gerne zur Verfügung. 

Das Straßensanierungspro-
gramm der Stadt Leonding 
wird im Sommer 2018 fortge-
setzt. Nach und nach wird der 
Asphalt bei mehreren Straßen 
im Stadtgebiet um insgesamt 
rund 280.000 Euro erneuert. 
Die Auswahl der Straßen, die 

saniert werden, ergibt sich aus 
der Zustandsanalyse, die die 
Stadt gemeinsam mit einem 
Büro für Verkehrswesen und 
Infrastrukturanalyse durchge-
führt hat und anschließend im 
Ausschuss diskutiert wurde.

Herbstkurse an der VHS 
Leonding

Straßensanierungen im Sommer

DURCHSTARTEN MIT DEM HERBSTPROGRAMM

NEUE DECKSCHICHT FÜR GEMEINDESTRASSEN

INFO

Volkshochschule 
Leonding, Ilse Heinzl
Telefon: 
+43 (0)676 84 55 003 57 
E-Mail: leonding@vhsooe.at
www.vhsooe.at

In den kommenden Monaten wird der Belag einiger Gemein­
destraßen erneuert.
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Im aktuellen Schuljahr nehmen mehr als 
350 Kinder eine Ganztagsbetreuung in den 
Leondinger Volks- und Neuen Mittelschu-
len in Anspruch. Ganztägige Schulformen 
erleichtern Eltern die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie. Die Kinder werden nach-
mittags verlässlich betreut, lernen in der 
Schule für anstehende Tests und Schular-
beiten und erledigen ihre Hausübung, so 
bleibt später mehr Freizeit mit den Eltern. 
Die Ganztagsschule wird in zwei verschie-
denen Formen angeboten, mit getrennter 
Abfolge von Lern- und Freizeit sowie die 
verschränkte Form.

Die verschränkte Form hat den Vorteil, 
dass Lern- und Freizeitphasen ineinander-
greifen und auf die Aufmerksamkeits- und 

Aktivitätsphasen der Kinder abgestimmt 
werden. Das fördert die Motivation der Kin-
der und steigert die Lernerfolge. 

Ab dem kommenden Schuljahr wird an 
der VS Doppl eine Klasse in verschränkter 
Form angeboten und an der VS Haag wird 
ebenfalls eine zusätzliche Ganztagsklasse 
in verschränkter Form eingerichtet. Damit 
für die pädagogische Arbeit optimale Rah-
menbedingen gegeben sind und genügend 
Platz vorhanden ist, werden an der VS 
Haag in den kommenden Monaten umfas-
sende Umbauarbeiten durchgeführt. Auch 
an der VS Doppl sind im nächsten Jahr Ver-
änderungen geplant, um die Platzsituation 
zu verbessern.

Ab Herbst mehr Plätze in der Ganztagsschule
VS HAAG UND VS DOPPL ERWEITERN ANGEBOT

In der verschränkten Ganztagsschule ist 
mehr Zeit um zu lernen, gemeinsam zu 
spielen, zu experimentieren, u.v.m.

Fo
to

: C
ity

fo
to

.a
t/W

.S
im

lin
ge

r

Ende Juni feierte die Neue Musikmittel-
schule Leonding ihr 70-jähriges Bestehen. 
Auf einer beeindruckenden musikalischen 
Zeitreise zeigten die Schülerinnen und 
Schüler, wie sich der Schulalltag im Laufe 
der Jahre verändert hat.

Im Schuljahr 1947/48 fand an der Leon-
dinger Hauptschule, der heutigen Neuen 
Musikmittelschule Leonding, der erste Un-
terricht mit 80 Kindern in einer ersten und 
einer zweiten Klasse statt. Heute werden 
mehr als 250 Schülerinnen und Schüler in 
zwölf Klassen unterrichtet. Der Schwer-
punkt liegt seit 1980 in der musikerziehe-
rischen Ausbildung. In vier Musikklassen 
werden Singen, Musikkunde, Instrumen-
tales Musizieren, Rhythmus und Tanz in-
tensiv ausgebildet. Auch für eine Betreu-
ung am Nachmittag ist gesorgt. Rund 40 
Kinder besuchen die Ganztagsschule.

Die Neue Musikmittelschule Leonding 
genießt über die Landesgrenzen hinaus 
einen sehr guten Ruf. „Die NMMS Leon-
ding ist eine sehr gute Schule, in der auch 
die musikalische Begabung hervorragend 
gefördert wird. Ein wichtiger Koopera-
tionspartner ist dabei die angrenzende 
Landesmusikschule. Nicht nur die Schul-
kinder, sondern auch viele Absolventin-
nen und Absolventen begleitet die Musik 

ein Leben lang“, so Bürgermeister Walter 
Brunner.

Dass die Schülerinnen und Schüler gro-
ße Freude an ihrer musikalischen Ausbil-
dung haben, zeigten sie bei der 70-Jahr-
Feier und überzeugten das Publikum von 
ihrem tänzerischen und musikalischen 

Können. Die Orchesterklasse, das Bläser
ensemble, die Schulband und der Chor 
gaben beeindruckende Musikstücke zum 
Besten. Zudem wurden imposante Tanz- 
und Akrobatikeinlagen präsentiert und die 
Festgäste mit selbst verfassten Gedichten 
und Raps zum Lachen gebracht.

70 Jahre und kein bisschen leise
NEUE MUSIKMITTELSCHULE LEONDING FEIERT GEBURTSTAG

Ein buntes Fest zum Schuljubiläum. Die Vertreterinnen und Vertreter der Stadt feierten 
gemeinsam mit den Schülerinnen, Schülern und ihren Lehrkräften das 70-jährige Be­
stehen der NMMS Leonding.
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Im Frühjahr wurde der Ju-
gendmusikwettbewerb des 
Landes OÖ „Prima La Musica 
2018“ mit rund 600 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
ausgetragen. Erstplatzierter 
wurde der Leondinger Alexan-
der Bartos, der sich mit seinem 
Sieg auch für den Bundeswett-
bewerb im Juni qualifizierte, 
wo er den hervorragenden 
zweiten Platz errungen hat. Der 

junge Klavierspieler überzeug-
te mit vier Stücken die Jury 
und durfte beim Abschluss-
konzert im Brucknerhaus vor 
großem Publikum musizieren.

Alexander hat seine musi-
kalische Laufbahn bereits mit 
drei Jahren im Rahmen der 
Musikfrüherziehung begonnen. 
Mit acht Jahren absolvierte 
er die Aufnahmeprüfung zur 
Begabtenförderung der Oö. 

LMSW-Juniorakademie. Er war 
Schüler der Musikklasse der 
VS Leonding und besuchte bis 
2017 die Landesmusikschule 
Leonding. Seit dem Sommer-
semester 2017 wird Alexander 
Bartos an der Anton Bruckner 
Privatuniversität unterrichtet. 
Herzlichen Glückwunsch!

Leondinger überzeugte am Klavier
ALEXANDER BARTOS GEWINNT „PRIMA LA MUSICA“ 

Bild rechts: Der zwöfljährige Leondinger Alexander Bartos beim 
Abschlusskonzert im Brucknerhaus.

Beim RoboCup Junior Aus-
trian Open traten über 100 
Teams aus neun Nationen 
gegeneinander an. Florentin 
Gewessler, Jakob Wögerbauer, 
Christoph Knoll, Georg Sengst-
bratl und Lukas Gaisbauer der 
HTL Leonding entschieden 
den Bewerb für sich und ge-
wannen in der „Humanoid 
Challenge“.

In dieser Disziplin muss-
te ein Roboter programmiert 
werden, der die Funktion ei-
nes Hotel-Rezeptionisten aus-

führen konnte. Er sollte dazu 
fähig sein, Hotelgäste zu be-
grüßen, ihnen den richtigen 
Schlüssel für ein reserviertes 
Zimmer zu übergeben, die Ho-
telgäste wieder zu erkennen, 
mit ihnen freundliche Konver-
sation zu betreiben und dem 
Hotelmanager Auskunft über 
die Zimmerbelegung geben zu 
können. 

Die Schüler der HTL Leon-
ding meisterten die gestellte 
Aufgabe mit Bravour. Herzli-
chen Glückwunsch!

Roboter als Hotelmanager: HTL Leonding gewinnt Bewerb
ROBOCUP JUNIOR AUSTRIAN OPEN

Die RoboCup Sieger der HTL Leonding.
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In Oberösterreich finden 
jährlich Landeswettbewerbe 
der Polytechnischen Schulen 
in den verschiedenen Fachbe-
reichen statt. Im Frühsommer 
wurde der Bewerb für den 
Fachbereich Dienstleistungen 
ausgetragen. Den Landessie-
ger stellte heuer wieder die PTS 
Leonding. Nicole Stelzhammer 
ging als Siegerin des kreativen 
Wettbewerbes hervor. 

Die Schülerinnen und Schü-
ler hatten die Aufgabe, zum 

Thema „Exotik“ ein Bild zu ge-
stalten. Es wurde nicht nur das 
Endergebnis bewertet, sondern 
der gesamte Arbeitsprozess 
von der Vorbereitung bis zur 
Skizzierung, Arbeitsplatzge-
staltung. Wir gratulieren!

Bild rechts: Vbgm. Sabine Na­
derer-Jelinek, Landessiegerin 
Nicole Stelzhammer, LSI Wer­
ner Schlögelhofer und PTS-
Landeskoordinatorin Melanie 
Eisenrauch.

PTS Leonding ist Landessieger
ERSTER PLATZ IM KREATIVBEWERB 
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Gesundheitsförderung spielt 
an der VS Doppl eine wichti-
ge Rolle. In den vergangenen 
Jahren wurden viele neue 
Ideen verwirklicht und Maß-
nahmen zur Förderung der 
Gesundheit der Schulkinder 
nachhaltig in den Schulalltag 
integriert.

In den Bereichen Bewegung, 
Ernährung und psychosoziale 
Gesundheit wurden Projekte, 
wie „Bewegte Pause“, „Be-
wegter Unterricht“ und „Ge-
sunde Jause“ umgesetzt und 
kindgerechte Workshops zu 

den Themen „Mobbing“, „Um-
gang mit Gefühlen“, „Gefahren 
im Netz“ gehalten. Für diese 
Initiativen wurde der Volks-
schule Doppl im Mai das Güte-
siegel „Gesunde Schule“ ver-
liehen. Wir gratulieren herzlich 
und wünschen weiterhin viel 
Erfolg und Vergnügen bei den 
anstehenden Projekten zur 
Gesundheitsförderung!

Bild rechts: Die VS Doppl 
wurde mit dem Gütesiegel 
„Gesunde Schule“ ausge­
zeichnet.

Gütesiegel „Gesunde Schule“ für VS Doppl
GESUNDHEIT GROSSGESCHRIEBEN
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Die Krabbelstube Hart befindet sich 
im alten Gebäude der GIWOG in der Har-
terfeldstraße 9a, in dem früher der Spar 
untergebracht war. Die GIWOG arbeitet 
bereits an einem neuen Projekt, dessen 
Baubeginn dieses Jahr noch erfolgen 
muss, da sie sonst die Wohnbauförderung 
des Landes OÖ nicht in Anspruch nehmen 
kann. Aus diesem Grund wird das in die 
Jahre gekommene Gebäude heuer noch 
abgerissen.  Für die zweigruppige Krab-
belstube Hart schafft die Stadt Leonding 
für die vorübergehende Nutzung neue 

hochwertige Räumlichkeiten in Holzrie-
gelbauweise mit einer schönen Außen-
anlage. Dabei handelt es sich um eine 
mobile Holzkonstruktion, die am Gelände 
des Schulsportplatzes in Hart errichtet 
wird. Die Übersiedelung soll kommenden 
Winter stattfinden. Der endgültige zu-
künftige Standort der Krabbelstube Hart 
wird im Zuge der Umbaumaßnahmen im 
Schulzentrum Hart festgelegt.

Bild rechts: Die Krabbelstube Hart wird in 
neue Räumlichkeiten übersiedeln.

Krabbelstube Hart wird übersiedeln
HOCHWERTIGE HOLZKONSTRUKTION

„MiKi - Miteinander kinder-
leicht“ heißt der Workshop, 
der heuer im Frühjahr in der 
VS Doppl in Zusammenarbeit 
mit dem Landeskriminalamt 
stattfand. Dabei ging es um 
Gewalt- und Missbrauchsprä-
vention, um das Starkmachen 
der Kinder, um den wert-
schätzenden Umgang mitei-
nander und, in den höheren 
Klassen, um die Gefahren und 

den richtigen Umgang mit 
dem Internet und den sozia-
len Medien. 

BLITZLICHTER

Gemeinsam mit ihren Leh-
rerinnen und zwei Förstern 
machten sich die Kinder der 
ersten Klassen der VS Leon-
ding auf eine Entdeckungs-
reise in den Kürnbergwald. 
Beim Erforschen des Baches 
mit Becherlupen, beim Betre-
ten des Barfußpfades sowie 
beim Bauen von Brücken und 
kleinen Höhlen aus Naturma-
terialien konnten die Schüle-

rinnen und Schüler den Wald 
mit allen Sinnen erfahren. 

Raus in die Natur Polizei-Workshop „MiKi“ 
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Die Wirtschaftskammer OÖ ersetzt Lehrlingen Kurskosten 
für Vorbereitungskurse auf die Lehrabschlussprüfung, im 
Falle von Problemen oder Prüfungsangst stellt die Wirt-
schaftskammer OÖ einen Coach kostenlos zur Verfügung, 
sogar die Prüfungsgebühr bei einem eventuellen Wieder-
antritt zur Lehrabschlussprüfung wird erlassen. Neu ist, 
dass Lehrlinge seit 1. Januar 2018 keine Internatskosten 
mehr tragen müssen. Bezahlt werden diese Maßnahmen 
aus Mitteln des Insolvenzentgeltfonds.

Für nähere Informationen steht das Team der WKOÖ zur 
Verfügung.

Kontakt: 
Wirtschaftskammer OÖ, Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150, 4020 Linz
Telefon: +43 (0)5 90 90 9-2010  
E-Mail: lehre.foerdern@wkooe.at
www.lehre-foerdern.at, www.lehre-statt-leere.at

Förderungen für Lehrlinge

Termine in den Jugendeinrichtungen
Fr, 10. August, 16 – 22 Uhr: Sommerabschlussfest Jugendtreffpunkt 4060

Fr, 7. bis So, 9. September: Mobiles Jugendzentrum am Leondinger Stadtfest mit Kirtag & Familientag 

Fr, 3. August, 15 Uhr: Sommerabschlussfest im  
JUZ Leoni

Das Jugendzentrum ist von Mo, 13. August bis Mo, 
10. September geschlossen. Ab Di, 11. September 
sind wir ab 15 Uhr wieder für Euch da!

Was ist los im 	            ?

„Ab ins kühle Nass!“ heißt es 
am Sonntag, 29. Juli von 10 
bis 17 Uhr beim Badsportfest 
im Freibad Leonding. Ange-
fangen von Geschicklichkeits-
stationen, Turmspringen, Aqua 
Aerobic und einem rasanten 
Luftmatratzenrennen bis hin zur 
„Barfussbar“ mit geschmack-
vollen alkoholfreien Cocktails 
ist bestimmt für jeden Bade-
gast etwas Passendes dabei. 

Im Zuge des Festes werden die 
Stadtmeisterschaften im Bah-
nengolf und Schwimmen aus-
getragen. Eintritt frei! 

Badsportfest 2018
SPORTLICH IM FREIBAD LEONDING

INFO

Bei Schlechtwetter findet 
das Badsportfest am 
Sonntag, 5. August statt.
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KUNDMACHUNG
Die Stadtgemeinde Leonding beabsichtigt die geplante Ver­
längerung des Gstöttnerweges Richtung Westen mit An­
schluss an die Ruflinger Straße bei Haus Nr. 159 im Sinne des 
OÖ Straßengesetzes per Verordnung für den Gemeingebrauch 
zu widmen und in die Straßengattung „Gemeindestraße“ ein­
zureihen.

In der Zeit von 23. Juli 2018 bis einschließlich 21. August 2018 
findet deshalb am Stadtamt Leonding im Zuge des Verordnungs-
verfahrens nach §11 Abs.1 OÖ Straßengesetz 1991 die vierwö-
chige Planauflage gem § 11 Abs. 6 OÖ Straßengesetz 1991 statt.
Die Planunterlagen können während der Parteienverkehrszeit im 
Stadtamt Leonding, Stadtplatz 1, Erdgeschoß, Zimmer Nr. 003a, 
eingesehen werden.

Durch sträflichen Leichtsinn, Fahrlässigkeit sowie Unkenntnis der 
gesetzlichen Bestimmungen entstehen immer wieder Waldbrän-
de, welche großen Schaden verursachen.
Bei trockenem Wetter besteht wegen der in den Wäldern vorhan-
denen abgestorbenen Pflanzenreste eine erhöhte Waldbrandge-
fahr. Mit sofortiger Wirkung tritt untenstehende Verordnung der 
BH Linz-Land zum Schutz vor Waldbränden in Kraft.

VERORDNUNG
der Bezirkshauptmannschaft Linz-Land zum Schutz vor 
Waldbränden. Nach § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975 in der Fassung 
des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 56/2016, wird verordnet:

§ 1 Schutzmaßnahmen
(1)  In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Linz-Land 
sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jedes Anzünden von 
Feuer und das Rauchen verboten.

(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bo-
dendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bo-
denfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbar-

ten Wald begünstigen.

§ 2 Bekanntmachung des Verbots
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot 
in geeigneter Weise ersichtlich machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 
1975).

§ 3 Strafbestimmungen
Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 Abs. 1 lit. a 
Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis zu 7.270,00 Euro oder 
mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen be-
sonders erschwerender Umstände können die beiden Strafen ne-
beneinander verhängt werden.

§ 4 Schlussbestimmungen
(1) Diese Verordnung wird in der Amtlichen Linzer Zeitung und 
durch Anschlag an den Amtstafeln der Bezirkshauptmannschaft 
Linz-Land sowie der Gemeindeämter des Bezirkes Linz-Land ver-
lautbart.

(2) Gegenständliche Verordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Die Stadtgemeinde Leonding hat einen Datenschutz-
beauftragten bestellt. Dabei handelt es sich um
Rechtsanwalt Mag. Philipp Summereder
Summereder Aigner Rechtsanwaltsgesellschaft m.b.H.
Kramlehnerweg 1a, 4061 Pasching
dsb@rechtsanwalt-pasching.at

Der Datenschutzbeauftragte überwacht die Einhaltung 

der DSGVO sowie anderer datenschutzrechtlicher Vorga-
ben, berät und unterrichtet die Stadtgemeinde hinsicht-
lich bestehender Datenschutzpflichten. Er ist zuständig 
bei der Kommunikation mit Aufsichtsbehörden. Ausge-
wählte Prozesse werden stichprobenartig, risikoorientiert 
und in angemessenen Zeitabständen durch ihn auf ihre 
Datenschutzkonformität hin kontrolliert.

Datenschutzbeauftragter der Stadt Leonding
DATENSCHUTZGRUNDVERORDNUNG DSGVO

WALDBRÄNDE: VERORDNUNG DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
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KUNDMACHUNG
Die Stadtplanung beabsichtigt dem Gemeinderat der Stadt­
gemeinde Leonding den oben bezeichneten Bebauungsplan 
zur Beschlussfassung vorzulegen.
Der Bebauungsplan bezieht sich auf den nachstehend umgrenz-
ten Teil des Stadtgebietes:         
nordwestlich: Harterfeldstraße; östlich: Ehrenfellnerstraße
südwestlich: angrenzende Bebauung
Gemäß § 33 Abs. 3 des OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird dies durch 
vierwöchigen Anschlag mit der Aufforderung kundgemacht, dass 

jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, innerhalb 
dieser Frist seine Planungsinteressen schriftlich dem Rathaus Le-
onding bekannt geben kann.
Der Entwurf des Änderungsplanes liegt während der für den Par-
teienverkehr bestimmten Zeit (täglich von 08:00 bis 12:00 und Di, 
Do zusätzlich von 16:00 bis 18:00) beim Rathaus Leonding, EG, 
Zimmer 006 zur Einsichtnahme auf. Weiters ist der Plan auf unse-
rer Homepage unter www.leonding.at/de/bebauungsplanaende-
rung abrufbar.
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KUNDMACHUNG
Die Stadtgemeinde Leonding beabsichtigt die ostwärts vom 
Florianiweg Richtung Fa. Rosenbauer abzweigende Sackgasse 
(Grundstück 2003/4, KG Leonding) im Sinne des OÖ Straßenge­
setzes per Verordnung als Verkehrsfläche aufzulassen.
In der Zeit von 23. Juli 2018 bis einschließlich 21. August 2018 
findet deshalb am Stadtamt Leonding im Zuge des Verordnungs-

verfahrens nach §11 Abs.1 OÖ Straßengesetz 1991 die vierwöchige 
Planauflage gem § 11 Abs. 6 OÖ Straßengesetz 1991 statt.
Die Planunterlagen können während der Parteienverkehrszeit im 
Stadtamt Leonding, Stadtplatz 1, Erdgeschoß, Zimmer Nr. 003a, 
eingesehen werden.

KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 62 zum rechtswirksamen Flächenwid­
mungsplan Nr. 5 i.d.g.F. und der Änderungsplan Nr. 1.33 zum 
rechtswirksamen örtlichen Entwicklungskonzept wurde in der 
Sitzung des Gemeinderates am 29. 05. 2018 beschlossen.
Der FWP Änderungsplan Nr. 62 sowie der ÖEK Änderungsplan 
1.33 wurde mit Bescheid des Amtes der Oö Landesregierung vom 
14. 06. 2018, RO-2018-4147/8-Ja, aufsichtsbehördlich genehmigt.
Gemäß § 94 OÖ Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 i.d.g.F. 
und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als Verordnung 

der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoss, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf den Ab-
lauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag rechts-
wirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verordnung 
zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 1.3.1 zum rechtswirksamen Bebau­
ungsplan Nr. 1.3 Teil B i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Ge­
meinderates am 28. 06. 2018 beschlossen.
Die Bauweise wird von offener Bauweise auf Sonderbauweise ab-
geändert. Die künftige westliche Baufluchtlinie wird auf 1,0 m zur 
künftigen Grundstücksgrenze verlegt.
Gemäß § 94 OÖ Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 i.d.g.F. 
und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als Verordnung 
der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.

Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoss, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf den Ab-
lauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag rechts-
wirksam.
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verordnung 
zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG
Die Stadtplanung beabsichtigt dem Gemeinderat der Stadtge­
meinde Leonding den oben bezeichneten Bebauungsplan zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
Der Bebauungsplan Nr. 2.2 „Doppl – Teil Ost B“ bezieht sich auf 
ein Teilgebiet des derzeit rechtswirksamen Bebauungsplanes 
Nr. 2.2 „Doppl – Teil Ost und West“. 
Der Bebauungsplan umfasst den nachstehend umgrenzten Teil des 
Stadtgebietes: 
Norden: Baulandgrenze; Osten: Haidfeldstrasse
Süden: Wiener Bundesstraße (B1); Westen: Herzogstrasse 
Gemäß § 33 Abs. 3 des OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird dies durch vier-

wöchigen Anschlag mit der Aufforderung kundgemacht, dass jeder, 
der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, innerhalb dieser 
Frist seine Planungsinteressen schriftlich dem Rathaus Leonding 
bekannt geben kann.
Der Entwurf des Änderungsplanes liegt während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit (täglich von 08:00 bis 12:00 und Di, Do 
zusätzlich von 16:00 bis 18:00) beim Rathaus Leonding, EG, Zim-
mer 006 zur Einsichtnahme auf. Weiters ist der Plan auf unserer 
Homepage unter www.leonding.at/de/bebauungsplanaenderung 
abrufbar.

KUNDMACHUNG
Gemäß § 33 Abs. 3 des OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird darauf hinge­
wiesen, dass die Auflagefassung des Flächenwidmungspla­
nes Nr. F6 mit örtlichem Entwicklungs-konzept Nr. 2 vier Wo­
chen, das ist vom 09. 07. 2018 bis einschließlich 06. 08. 2018
zur öffentlichen Einsichtnahme während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Zeit (täglich von 08:00 bis 12:00 und Di, Do zu-

sätzlich von 16:00 bis 18:00) beim Rathaus Leonding, EG, Zimmer 
006 sowie Zimmer 008A zur Einsichtnahme aufliegt. Weiters ist 
der Plan auf unserer Homepage unter www.leonding.at abrufbar.
Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen 
kann, ist berechtigt, innerhalb dieser Frist schriftliche Anregungen 
oder Einwendungen beim Rathaus Leonding einzubringen.
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Es gibt keine absolut zuverlässige Methode, um den Beginn 
und die Dauer der Gefährdung bei einem Gewitter festzustellen. 
Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als zehn Sekun-
den vergehen, ist das Gewitter gefährlich nahe. In diesem Fall ist 
Nachstehendes zu beachten:
Gefährlich sind:
• Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen
• Waldränder mit hohen Bäumen
• Metallzäune, Berggipfel und Grate
• Aufenthalt im Wasser, offene Boote
• Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Motorräder, ...)

Schutz bieten:
• Gebäude mit Blitzschutzanlage
• Stahlskelettbauten, Blechbaracken
• Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, Wohnwagen, 

Eisenbahnwaggon, ...)
Im Notfall Schutz suchen:
• In einer Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte aufhalten)
• Im Waldesinneren (herausragende Bäume meiden)
• In der Ebene mit geschlossener Fußstellung auf den Boden 

hocken
• Gegenüber möglichen Einschlagobjekten

Blitzschutzanlagen für Gebäude:
• Die Blitzschutzanlage leitet bei einem Einschlag den Blitz ins 

Erdreich ab.
• Nur eine fachmännisch installierte Blitzschutzanlage schützt 

vor direktem Blitzschlag.
Personen im Freien sollten nicht in Gruppen nahe beieinan­
derstehen, sondern getrennt Schutz suchen. Es wird emp­
fohlen, Dusch- und Wannenbäder zu vermeiden.

Selbstschutz ist der beste Schutz: Verhalten bei Gewitter
SICHERHEITSTIPPS VOM ZIVILSCHUTZVERBAND

An einem heißen Samstag im 
April nahmen sich 30 Leondin-
ger Pfadfinderinnen und Pfad-
finder Zeit, um bei Familien aus 
der Umgebung verschiedenste 
Arbeiten in Haus und Garten 
zu erledigen. Ziel der „Rent-
a-Scout-Aktion“ war es, mög-

lichst viel Geld für Bedürftige 
in Leonding zu sammeln. Die 
zufriedenen Auftraggeberinnen 
und Auftraggeber zeigten sich 
großzügig und spendeten für 
die Unterstützung insgesamt 
1.620 Euro. Herzlichen Dank 
an alle Helferinnen und Helfer, 

ohne die eine solche Aktion 
nicht stattfinden kann!

Rent-a-Scout: Mehr als  
1.600 Euro erarbeitet

PFADFINDERINNEN UND PFADFINDER LEONDING

Bild oben: Die engagierten 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder.

KUNDMACHUNG
Der Änderungsplan Nr. 65 zum rechtswirksamen Flächenwid­
mungsplan Nr. 5 i.d.g.F. wurde in der Sitzung des Gemeindera­
tes am 29. 05. 2018 beschlossen.
Es wird eine Teilfläche des gegenständlichen Grundstückes im 
Ausmaß von ca. 289 m² als Sondergebiet des Baulandes mit 
der Zweckwidmung „Soziale Einrichtung“umgewidmet.
Der Änderungsplan Nr. 65 wurde mit Bescheid des Amtes der Oö 
Landesregierung vom 14. 06. 2018, RO-2018-78080/4-Ja, auf-
sichtsbehördlich genehmigt.
Gemäß § 94 OÖ Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 i.d.g.F. 

und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als Verordnung 
der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht.
Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoss, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf den Ab-
lauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag rechts-
wirksam. 
Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verordnung 
zur Einsichtnahme für alle auf.

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr im Raum 139 im 1. Stock. Für die Konsultation der Notare ist eine Terminvereinbarung im 
Bürgerservice erforderlich. 

Rechtsanwältin Maria Kinces: 	 Notare Gebhard Huber / Hannes Schäffer (Spillheide 5): 
Mo, 24. 9., 22. 10. und 26. 11. 2018	 Mi, 16. 7., 22. 8., 12. 9., 10. 10., 14. 11. und 5. 12. 2018
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Bei den Oberösterreichi-
schen Landesmeisterschaften 
im Turn10 sicherten sich die 
Turnerinnen und Turner des 
DALZ drei erste Plätze. Viktoria 
Kalapati, Elena Kirchmayr und 
Sebastian Spiegl überzeugten 
Jury und Publikum und gewan-
nen in ihren Altersklassen. Auch 

die Leistungen der weiteren 19 
Teilnehmenden des DALZ konn-
ten sich sehen lassen. Sie er-
langten vier zweite Plätze, zwei 
dritte und vierte Plätze sowie 
jeweils einen fünften, sechsten, 
siebten und zwei achte Plätze. 
Wir gratulieren herzlich und 
wünschen weiterhin viel Erfolg! 

Am Sonntag, 30. September 
finden die TGW Kürnbergläufe 
statt. Laufbegeisterte können 
in den Bewerben Basecamp 
Linz Trail (25 km, 1.000 hm), 
Topsport Öhner Trail (11,7 km, 
470 hm) und dem Leondinger 
Schülertrail (1,4 km, 40 hm) 
auf einer schönen Strecke 
durch den Kürnbergwald an 
den Start gehen. Im Zuge des 
Kürnbergslaufes wird auch die 
Leondinger Stadtmeister­
schaft ausgetragen.

Im Frühsommer hat die Ge-
meindebriefredaktion Organi-
sator Michael Schmolmüller 
zur anstehenden Laufveran-
staltung befragt:

 
Redaktion: Was ist das Be­
sondere an den TGW Kürn­
bergtrails? Und warum gera­
de im Kürnbergwald?
Schmolmüller: Diese Trails 
sind hauptsächlich im Wald mit 
vielen herrlichen Singletrails 
und Ausblicken in die Alpen 
und auf den Pöstlingberg. Der 
Wald bietet so Vieles an Ab-
wechslung und liegt nahe an 
Leonding, perfekt für unsere 
Laufveranstaltung.
 
Redaktion: Veranstalter ist 
der Verein ´Sportfreunde 
Linz´, wer steht da dahinter?
Schmolmüller: Wir sind zehn 

laufhungrige Freunde, die sich 
am liebsten in freier Natur und 
im Wald bewegen. Der Kürn-
bergwald war für mich die 
perfekte Trainingsstätte für 
den Transalpine-Run (280 km, 
20.000 hm) und ich habe mit 
Christoph Veres (Basecamp 
Linz) einen Partner gefunden 
der auch unseren Trail lebt und 
läuft.
 
Redaktion: Welche persönli­
chen Voraussetzungen muss 
ich mitbringen, um beim 
Topsport Öhner Trail oder 
beim Basecamp Linz Trail 
mitlaufen zu können?
Schmolmüller: Grundsätzlich 
kann bei dieser Veranstaltung 
jeder mitmachen, der regel-
mäßig läuft. Wichtig ist, von 
Anfang an sein persönliches 
Tempo zu finden und die kna-
ckigen Anstiege nicht zu un-
terschätzen. Mein Vorschlag: 
Wer zweimal wöchentlich läuft 
startet mal bei der kurzen Dis
tanz, ab vier wöchentlichen 
Trainingsläufen sollte die lange 
Distanz gut schaffbar sein.

Teil dieser Veranstaltung ist 
auch die Leondinger Lauf­
stadtmeisterschaft. Welche 
Neuigkeiten gibt es da?
Schmolmüller: Aufgrund der 
tollen Kooperation mit der 

Stadt Leonding dürfen wir eine 
eigene Meisterschaft durch-
führen. Der Stadt und uns ist es 
ein Anliegen, auch Jugendliche 

zum Waldlaufen zu motivieren. 
Deshalb organisieren wir heuer 
zum ersten Mal einen Leondin-
ger Schülertrail.

DALZinger turnen auf

Kürnbergläufe und Stadtmeisterschaft

DREI ERSTPLATZIERTE BEI OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

SPORTLICH DURCH DEN KÜRNBERGWALD

Die erfolgreichen Kunstturnerinnen und Kunstturner. 
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INFO

Start- und Zielpunkt:
Mostbauer Schneiderbauer, Rufling 31, 4060 Leonding

Startnummernausgabe: So, 30. September ab 8.30 Uhr 
Anmeldung und nähere Informationen:
www.kuernberglauf.at

Organisator Michael Schmolmüller läuft regelmäßig durch den 
Kürnbergwald. 



Anfang Mai fanden die Judo-
Schülerlandesmeisterschaften 
2018 in der Sporthalle Leonding 
statt. Organisiert wurde der Be-
werb von der ASKÖ Leonding, 
deren junge Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sich sechsmal 

Gold, sechsmal Silber und vier-
mal Bronze erkämpften. 

Von den 277 angetretenen 
Sportlerinnen und Sportlern 
gingen 26 junge Talente der 
ASKÖ Leonding an den Start 
und katapultierten sich in der 

Vereinswertung auf Platz Drei. 
Wir gratulieren zu diesem tollen 
Erfolg! 

Österreichische 
Meisterschaften
Auch bei den Österreichischen 

Meisterschaften in der U16 
gab es für die Leondinger Ju-
doka Grund zur Freude. Leon 
Tschilikin holt sich die Bronze-
Medaille in der Gewichtsklasse 
bis 55 Kilo. 

Herzlichen Glückwunsch! 
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ASKÖ Judo Leonding bei der Schüler-Landesmeisterschaft in der Sporthalle. 

Leondinger Judokas auf Erfolgskurs
LEOFIGHTERS SICHERN SICH STOCKERLPLÄTZE

V.l.n.r.: Vater Volkmar Tschi­
likin, Drittplatzierter Leon 
Tschilikin und Sektionsleite­
rin Andrea Stump. 

Bei den ASKÖ-Bundes
meisterschaften im Ringen 
konnte die ASKÖ Leonding 
im griechisch-römischen Stil 
gleich drei  Titel nach Ober-
österreich holen. In der Ge-
wichtsklasse bis 63 Kilo spiel-
te Georg Prillinger sein Können 
und seine Routine aus und si-
cherte sich den ersten Platz. 
Jakob Kosmata erkämpfte 
in einem spannenden Finale 

seinen ersten ASKÖ-Bundes-
meistertitel in der Gewichts-
klasse bis 82 Kilo. Mit dem 
Sieg in der Gewichtsklasse 
bis 87 Kilo komplettierte Ma-
nuel Hackl das Leondinger-
Bundesmeister-Tripple. Simon 
Kosmata überzeugte ebenfalls 
und wurde Vizemeister. Das 
mannschaftlich tolle Ergebnis 
ergänzten Paul Kosmata mit 
dem dritten Platz und Thomas 

Hochrathner mit dem vierten 
Platz.

Besonders erfreulich für das 
Trainerteam war auch das Auf-
treten ihrer jüngsten Schütz-
linge.

Beim Schülerturnier wur-
den Henry Sargsian Erster und 
Johannes Kosmata Zweiter in 
ihren Gewichtsklassen. Herz-
liche Gratulation den Leondin-
ger Ringern! 

65 Golfspielerinnen und 
Golfspieler gingen heuer beim 
Stadtcup im Golfpark Met-
zenhof an den Start. Gespielt 
wurde in drei Klassen und Te-
xas Scramble. Bei den Damen 
konnte die Stadtmeisterin 
Sonja Neu den Stadtcup er-
neut für sich entscheiden, bei 

den Herren gewann ebenfalls 
der Vorjahressieger Romuald 
Kerschbaum. Zweit- und Dritt-
platzierte wurden Gabriele Kos 
und Martina Seemayr, bei den 
Herren erreichte Marco Hasler 
den zweiten und Werner Knei-
dinger den dritten Platz. Herz-
lichen Glückwunsch!

Drei ASKÖ-Bundesmeister aus Leonding 

Golfstadtcup 2018

LEONDINGER RINGER

STADTMEISTERIN UND STADTMEISTER GEKÜRT

Die ASKÖ Bundesmeister 
v.l.n.r.: Manuel Hackl, Jakob 
Kosmata und Georg Prillinger.

Golfbegeisterte Spielerinnen und Spieler sowie Vertreterinnen 
und Vertreter der Stadt Leonding.
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Jeden Sommer bietet Ilse 
Heinzl Qi Gong-Abende im 
Stadtpark Leonding an. Der Er-
lös wird am Jahresende einer 
bedürftigen Leondinger Familie 
gespendet.
Termine 2018: Mi, 25. Juli, 
1., 8., 22. und 29. August von 
18.30 – 19.45 Uhr
Treffpunkt: Stadtpark  
Leonding beim „Stonehenge 
Monument“

Preis pro Einheit: 10 Euro
Bei starkem Regen fällt der 
Kurs aus. 

Qi Gong unter freiem Himmel
BEWEGUNG FÜR GUTEN ZWECK

Der Wochenendberei t-
schaftsdienst  der Leon-
dinger Ärztinnen und ist auf 
der Homepage der Stadt Le-
onding verfügbar. An Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen 

ist jeweils eine Ordination von 
9 – 12 und 17.30 – 18.30 Uhr 
geöffnet. An den Wochenta-
gen haben bestimmte Ärztin-
nen und Ärzte von 14 – 19 Uhr 
Nachmittagsbereitschaft (sie-

he Dienstplan auf der Home-
page der Stadt Leonding). 

Parallel dazu und natürlich 
jede Nacht, gibt es den HÄND 
(Hausärztlicher Notdienst), 
der dringende Hausbesuche 
macht. Wem es möglich ist, 
die/der soll jedoch die Ordi-

nation in Anspruch nehmen, 
da der HÄND (eine Ärztin 
oder ein Arzt) den gesamten 
Bezirk Linz-Land abdecken 
muss. Die Erreichbarkeit al-
ler diensthabenden Ärztinnen 
und Ärzte läuft über das Rote 
Kreuz, Telefonnummer: 141.

Ordinationsdienste 
ÄRZTINNEN UND ÄRZTE 

Dr. Kicin Jasim	 Welserstraße 39	 4060 Leonding	 0732/678911
Dr. Dürr Gerald	 Linzerstraße 23	 4050 Traun	 07229/73366
Dr. Luger Ferdinand	 Tannenweg 2	 4501 Neuhofen	  07227/6596
Dr. Eichner/Sonne OEG	 Kathreinstraße 19	 4470 Enns	 07223/84840
Dr. Grund Gudrun	 Schulstraße 12	 4073 Wilhering	 07226/2635
Dr. Rauch Rosemarie	 Sportplatzstraße 2	 4063 Hörsching	 07221/72191
Dr. Luger Ferdinand	 Tannenweg 2	 4501 Neuhofen	  07227/6596
Dr. Bichler Christina	 Olivenweg 12	 4481 Asten	 07224/66120
Dr. Kiesenhofer Bernhard	 Meisterstraße 11	 4060 Leonding	 0732/682260
Dr. Fuchs Ursula	 Neubaufeldstraße 4	 4050 Traun	 07229/65565
Dr. Balleitner Michael	 Beethovengasse 6	 4053 Haid	 07229/80650
Dr. Prühlinger Roman	 Dorfplatz 26	 4491 Niederneuk.	 07224/7044
Dr. Liebhart Magdalena	 Ehrenfellnerstraße 6	 4060 Leonding	 0732/673323
Dr. Türkis Manfred	 Getreidestraße 11	 4050 Traun	 07229/70280
Dr. Balleitner Michael	 Beethovengasse 6	 4053 Haid	 07229/80650
Dr. Freynhofer Ulrike	 Dammstraße 5	 4484 Kronstorf	 07223/84887
Dr. Auberger Wolfgang	 Spillheide 5	 4060 Leonding	 0732/680404
Dr. Fuchs Ursula	 Neubaufeldstraße 4	 4050 Traun	 07229/65565
Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6	 4531 Kematen	 07228/7264
Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
Dr. Kriechbaumer Bernhard	 Larnhauserweg 2	 4060 Leonding	 0732/673568
MR Dr. Bittinger Michael	 Prinz-Eugen-Straße 32	 4061 Pasching	 07229/72174
MR Dr. Rodemund Dieter	 Wimmerstraße 3	 4501 Neuhofen	 07227/4340
Dr. Baumgartner Johannes	 Linzer Straße 15	 4490 St. Florian	 07224/8668
Dr. Auberger Wolfgang	 Spillheide 5	 4060 Leonding	 0732/680404
Dr. Rauch Rosemarie	 Sportplatzstraße 2	 4063 Hörsching	 07221/72191
Dr. Hauser-Seidl Agnes	 Florianerstraße 1	 4502 St. Marien	 07227/8118
MR Dr. Straßmayr Leopold	 Wienerstraße 2	 4490 St. Florian	 07224/8909
Dr. Kicin Jasim	 Welserstraße 39	 4060 Leonding	 0732/678911
Dr. Pino del Roca Nallely C.	 Bahnhofstraße 21	 4050 Traun	 07229/61698
Dr. Suda Andreas Kamillo	 Kremstalstraße 12	 4501 Neuhofen	 07227/4795
Dr. Schöninger Harald	 Kristein 43	 4470 Enns	 07223/82467
Dr. Kiesenhofer Bernhard	 Meisterstraße 11	 4060 Leonding	 0732/682260
Dr. Fiereder Karl	 Traunleiten 10	 4050 Traun	 07229/61432
MR Dr. Hockl Wolfgang	 Kathreinstraße 19	 4470 Enns	 07223/84840

04

05

11

12

15

18

19

25

26

AUGUST

Dr. Aydin-Yilmaz Selma	 Harterfeldstraße 31	 4060 Leonding	 0732/680630 
Dr. Girgis Osama	 Leondingerstraße 58 E	 4050 Traun	 0676/6196070
Dr. Eckerstorfer Peter	 Sartrestraße 11 	 4055 Pucking	 07229/88895 
Dr. Eichner/Sonne OEG	 Kathreinstraße 19	 4470 Enns	 07223/84840
Dr. Kiesenhofer Bernhard	 Meisterstraße 11	 4060 Leonding	 0732/682260
Dr. Girgis Osama	 Leondingerstraße 58 E	 4050 Traun	 0676/6196070
Dr. Eckerstorfer Peter	 Sartrestraße 11 	 4055 Pucking	 07229/88895 
Dr. Bichler Christina	 Olivenweg 12	 4481 Asten	 07224/66120
Dr. Gnaser Bernadette	 Mayrhansenstr. 17 	 4060 Leonding	 0732/671001 
Dr. Paukner Ernst	 Stef. Niedermayr. St. 19	 4061 Pasching	 07229/61074
Dr. Hauser-Seidl Agnes	 Florianerstraße 1	 4502 St.Marien	 07227/8118
Dr. Schöninger Harald	 Kristein 43	 4470 Enns	 07223/82467
Dr. Liebhart Magdalena	 Ehrenfellnerstraße 6	 4060 Leonding	 0732/673323
Dr. Jagersberger A&J OG	 Fürstenstraße 1	 4050 Traun	 07229/72222
Dr. Steinhart Petra	 Ulmenweg 1	 4052 Ansfelden	 0732/307249
Dr. Freynhofer Ulrike	 Dammstraße 5	 4484 Kronstorf	 07223/84887

21

22

28

29

JULI

KONTAKT

Ilse Heinzl, Shiatsupraxis
Mairgasse 52
4060 Leonding
Telefon: 
+43 (0)676 97 181 73

Bewegung für einen guten Zweck im Stadtpark Leonding.

Dr. Aydin-Yilmaz Selma	 Harterfeldstraße 31	 4060 Leonding	 0732/680630 
Dr. Windner Michael	 Neubauerstraße 26	 4063 Hörsching	 07221/72516
Dr. Hamberger Anton	 Wohnpark 7B	 4053 Haid	 07229/82806
Dr. Dobretzberger Stefan	 Thannstraße 2/2	 4492 Hofkirchen	 07225/61946
Dr. Hopf Sonja	 Michaelsbergstraße 7	 4060 Leonding	 0732/675129
MR Dr. Bittinger Michael	 Prinz-Eugen-Straße 32	 4061 Pasching	 07229/72174
Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6	 4531 Kematen	 07228/7264
Dr. Keiler Barbara	 Erlenstraße 21	 4481 Asten	 07224/66272
Dr. Höller Roland	 Ofteringerstraße 1	 4064 Oftering	 072221/63426
Dr. Dürr Gerald	 Linzerstraße 23	 4050 Traun	 07229/73366
Dr. Eckerstorfer Peter	 Sartrestraße 11 	 4055 Pucking	 07229/88895 
Dr. Prühlinger Roman	 Dorfplatz 26	 4491 Niederneuk.	 07224/7044
Dr. Höller Roland	 Ofteringerstraße 1	 4064 Oftering	 072221/63426
Dr. Jagersberger A&J OG	 Fürstenstraße 1	 4050 Traun	 07229/72222
Dr. Eckerstorfer Peter	 Sartrestraße 11 	 4055 Pucking	 07229/88895 
Dr. Jamak Jasmina	 Hargelsbergerstraße 2	 4484 Kronstorf	 07225/8498
MR Dr. Oberroithmair H.	 Im Kornfeld 8	 4073 Wilhering	 07221/88816
Dr. Paukner Ernst	 Stef. Niedermayr. St. 19	 4061 Pasching	 07229/61074
Dr. Hauser-Seidl Agnes	 Florianerstraße 1	 4502 St.Marien	 07227/8118
Dr. Kremer Eveline	 Schulstraße 28	 4061 Pasching	 07221/88290
Dr. Fiereder Karl	 Traunleiten 10	 4050 Traun	 07229/61432
Dr. Mitter Katharina	 Salzburgerstraße 6	 4053 Haid	 07229/88625
Dr. Baumgartner Johannes	 Linzer Straße 15	 4490 St. Florian	 07224/8668

01

02

08

09

15

16

SEPTEMBER
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NOTRUFNUMMERN
Sicherheitsinformationszentrum, Rathaus Leonding, Hannes Draxler, +43 (0)732 6878-4261

Feuerwehr	 122

Feuerwehr Leonding/Hart/Rufling über 	  

Landesfeuerwehrkommando	 +43(0)732 2120

Polizeiinspektion Leonding	 +43(0) 59 1334136 

Polizei	 133

Rettung	 144

Euro-Notruf	 112

Wasserrettung	 130

Gasgebrechen	 128

Ärztenotruf	 141

ARBÖ	 123

ÖAMTC	 120

Bergrettung	 140

Frauen-Helpline	 +43(0)800 222555

Rat auf Draht	 147

Telefonseelsorge	 142 

Notruf für Gehörlose und-  

beeinträchtigte 	 +43(0)800 133133

Vergiftungsinformationszentrale	 +43(0)1 4064343

OÖ Zivilschutzverband	 +43(732) 652436

Bestattung der Stadt Leonding 

Bereitschaftsdienst	 +43 (0) 650 6365200

Tierrettung Oberösterreich 	 +43 (0) 664 3220404

Anfang Mai wurde anläss-
lich einer Florianimesse bei 
der FF Rufling der neue Raum 
für die vor zwei Jahren ge-
gründete Jugendfeuerwehr 
eröffnet. Um die jungen Ka-
meradinnen und Kameraden 
bestens auf ihre Aktivzeit im 
Feuerwehrwesen vorzuberei-
ten und ihnen spielerisch die 
Aufgaben einer Feuerwehr zu 
vermitteln, wurde der Dach-
boden des Zeughauses aus-
gebaut. Die Kameraden der 
FF Rufling leisteten dazu rund 
400 Stunden Arbeitszeit und 
die Stadt übernahm Kosten in 
Höhe von 136.000 Euro. 

Auch das neue Mann-
schaftsfahrzeug wurde bei 

den Feierlichkeiten einge-
weiht und seiner Bestimmung 
übergeben. Mit dem Mercedes 
Sprinter können kleinere Ein-
sätze, wie das Beseitigen von 
Ölspuren, bewältigt oder Pum-
pen und Nasssauger nach lo-
kalen Überflutungen transpor-
tiert werden, außerdem steht 
er auch der Jugendfeuerwehr 
zur Verfügung. Finanziert wur-
de das Fahrzeug von der Stadt 
Leonding, die 80.000 Euro 
investiert hat. Weitere beacht-
liche 20.000 Euro konnte die 
FF Rufling durch Haussamm-
lungen lukrieren. Das Land 
Oberösterreich beteiligte sich 
mit 2.800 Euro. 

Neues Fahrzeug und Jugendraumeröffnung
FREIWILLIGE FEUERWEHR RUFLING

Bgm. Walter Brunner übergibt der Leiterin der Jugendfeuerwehr 
HBM Magdalena Knoll und Kommandant HBI Stephan Schopf 
den Schlüssel für das neue Auto.

Das Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Gold, auch als 
„Feuerwehrmatura“ bekannt, 
ist die höchste Stufe in der 
Bewerbsausbildung im Feu-
erwehrwesen. Die Kameraden 
der FF Leonding legten die 

Prüfung mit Bravour ab und 
wurden Bezirkssieger. Kame-
rad Peter Humpl erreichte in 
der oberösterreichischen Ge-
samtwertung sogar den vier-
ten Platz. 

Herzlichen Glückwunsch!

FF Leonding ist Bezirkssieger
LEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD

www.zivilschutz-ooe.at
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Besonders für junge Men-
schen stellen die Anfangskos-
ten für eine Mietwohnung oft 
große Hürden dar. Die Arbei-
terkammer OÖ bietet deshalb 
ihren jungen Mitgliedern im 
Alter von 18 bis 35 Jahren mit 
dem „Startpaket Wohnen“ eine 
finanzielle Unterstützung.

Das „Startpaket Wohnen“ ist 

ein kostenloses Darlehen für 
die Finanzierung des Baukos-
tenzuschusses bzw. der Kauti-
on bis zu 5.000 Euro. 

Die Darlehensnehmenden 
zahlen mit höchstens 48 Mo-
natsraten das geliehene Geld 
zurück. Die Zinsen und Gebüh-
ren bei regelmäßigem Rück-
zahlungsverlauf trägt die AK. 

Startpaket Wohnen 
LEISTBARES WOHNEN 

KONTAKT

Anträge und Informationen zum Darlehen: 
Konsumentenschutz der AK OÖ
Telefon: +43 (0)50 69 06 31 40, ooe.konsumentenschutz.at 

Der Pflichtbereich Leonding 
besteht aus den Freiwilligen 
Feuerwehren Hart, Leonding 
und Rufling, die alle drei über 
eine hervorragende Schlag-
kraft verfügen. Rund 250 bes-
tens ausgebildete Mitglieder 
sind freiwillig zu jeder Tages- 
und Nachtzeit für die Sicher-
heit der Leondinger Bevölke-
rung im Einsatz.

In der Gemeinderatssitzung 
Ende Mai wurde die Führung 
der Leondinger Feuerwehren, 
das sogenannte Pflichtbe-
reichskommando, einstimmig 
wieder bestellt.

An der Spitze steht weiterhin 
Pflichtbereichskommandant 
ABI Klaus Tonhäuser mit sei-
nen Stellvertretern HBI Andre-
as Rab (FF Hart), HBI Stephan 
Schopf (FF Rufling) und HBI 
Andreas Marik (FF Leonding). 
HBI Stephan Schopf ist nach 
seiner Wahl zum Kommandan-
ten der FF Rufling neu in diese 
Funktion gekommen.

Die Schwerpunkte der Auf-

gaben des Pflichtbereichs-
kommandos sind neben der 
Koordination der Feuerweh-
ren und operativen Leitung 
des Einsatzgeschehens, die 
strategische Ausrichtung des 
Feuerwehrwesens in Leon-
ding festzulegen. Durch die 
Wiederbestellung und teilwei-
se Neubesetzung des Pflicht-
bereichskommandos ist die 
Basis für das weitere hervor-
ragende Funktionieren und 
Zusammenarbeit der Leondin-
ger Feuerwehren zum Wohle 
der Leondinger Bevölkerung 
und der Stadt gelegt. 

Wir bedanken uns bei allen 
Kommandanten für ihren Ein-
satz und natürlich den Einsatz 
aller Kameradinnen und Ka-
meraden und wünschen wei-
terhin viel Erfolg!
Bild rechts oben: V.l.n.r.: HBI 
Andreas Marik, HBI Stephan 
Schopf, Pflichtbereichskom­
mandant ABI Klaus Tonhäu­
ser, HBI Andreas Rab und Bür­
germeister Walter Brunner.

Pflichtbereichskommando 
wieder bestellt

FÜHRUNG DER LEONDINGER FEUERWEHREN

Lesecoaches gesucht 
ROTES KREUZ LEONDING

Bei der Ortsstellenversamm-
lung des Roten Kreuz Leonding 
wurde neben einem Rückblick 
auf das vergangene Jahr das 
neue Projekt „Alpha“ vorge-
stellt. Damit unterstützt das 
Rote Kreuz Kinder aus sozial 
schwächeren Verhältnissen. 
Die Ortsstelle Leonding bil-
det im kommenden Schuljahr 
Lesecoaches aus. Diese Le-
setrainer fördern bei Volks-
schulkindern außerhalb der 
Unterrichtszeit die Lesekom-
petenz mit eigens dafür entwi-
ckelten Zusatzmaterialien. Die 
Ausbildung zum Lesecoach 

dauert ein paar Tage und steht 
allen Interessierten offen, die 
gerne mit Kindern arbeiten 
möchten und über sehr gute 
deutsche Sprachkenntnisse 
verfügen.

Das Rote Kreuz sucht Freiwillige, die Kinder beim Lesen un­
terstützen. 

Fo
to
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KONTAKT

Österreichisches Rotes 
Kreuz
Christina Sexlinger
Telefon: 
+43 (0)732 764 42 15
E-Mail: christina.
sexlinger@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/leonding
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Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vertreterinnen und Vertreter der Stadt 

gratulieren und überbringen Bürgerinnen 
und Bürgern, die 90, 95, 99 Jahre oder 
älter werden und Ehejubilaren (ab der 
Goldenen Hochzeit) die besten Glück-

wünsche der Stadt Leonding. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheira-

tet? Dann melden Sie sich bei uns, damit 
wir Ihnen die verdiente Würdigung zu-
kommen lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding, Sozialabteilung 
Tel.: +43 (0)732 6878-1257

Zum 90. Geburtstag:
Vbgm.a.D. Dr. Alois Stockenhuber

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Erika und Alfred Kislinger

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Maria und Hermann Kleiß

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Elisabeth und Wilhelm Kosmata

Zum 90. Geburtstag:
Vbgm. a.D. Alois Kreinecker

Zum 90. Geburtstag:
Anna Fischnaller 

Zum 90. Geburtstag:
Berta Götzhaber

Zur Goldenen Hochzeit: 
Erika und Johann Zagler

Wir gratulieren: 

Renate und Amandus Romanin 
(Diamantene Hochzeit)

Helga und Wilhelm Malec 
Waltraud und Dietmar Sporn 
(Goldene Hochzeit)

Maria Jukl (90. Geburtstag)

Zum 90. Geburtstag:
Karoline Raschko

Zur Goldenen Hochzeit: 
Renate und Karl Brunhuber

Zum 95. Geburtstag:
Wilhelm Fingerhut



Sozialreferent Stadtrat An-
dreas Stangl sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter der Stadt 
und der Leondinger Sozial-
einrichtungen trafen sich im 
Frühjahr in der neuen Tages-
heimstätte zum Sozialstamm-
tisch. Im Zuge dieses traditio-
nellen Netzwerktreffens wurde 
der Arbeitersamariterbund 
OÖ vorgestellt, der Anfang 
des Jahres das Betreubare 
Wohnen Doppl-Hart, wo sich 
nun auch die Tagesheimstät-
te befindet, übernommen hat.  
Außerdem wurde über aktuel-
le Projekte von c’mon17 und 
Promente informiert. Im Rat-

haus Leonding fungiert seit 
wenigen Monaten Inge Maurer 
als Leiterin der Abteilung Ser-
vice Leonding und Soziales. 

Der Sozialstammtisch war 
für die Teams aus den ver-
schiedenen Einrichtungen 
eine passende Gelegenheit, 
um sich mit der neuen Leiterin 
auszutauschen. 

Bild unten: Sozialreferent StR 
Andreas Stangl (rechts im 
Bild) mit den Vertreterinnen 
und Vertretern der sozialen 
Einrichtungen beim der neu­
en Tagesheimstätte in Doppl-
Hart.

257 Gemeindebrief Leonding	 SOZIALES 21

Seit 20 Jahren besteht die 
Zusammenarbeit zwischen 
dem Zentrum für Betreuung 
und Pflege Leonding und dem 
Kiwanis Leonding, mit dessen 
Unterstützung das Ausflugs-
programm der Bewohnerin-
nen und Bewohner jedes Jahr 
um eine Tour zum Pleschinger 
See erweitert wird. Der Tages-
ausflug ist eine willkommene 
Abwechslung für die hoch-
betagten, pflegebedürftigen 
Menschen, deren Gesund-
heitszustand es nicht mehr 
erlaubt, weiter entfernte Ziele 
mit anzufahren.

Das Pflegeteam, verstärkt 
durch die Freiwilligen des Ro-
ten-Kreuz-Besuchsdienstes, 
bot den Heimbewohnerinnen 
und -bewohnern auch heuer 
wieder eine Abwechslung im 
Alltag, die ihnen ein Lächeln 
ins Gesicht zauberte und die 
sie animierte, die Erlebnisse 
daheim zu erzählen. Diese 
traditionelle, rundum gelun-
gene Aktion, die ohne viele 
helfende Hände nicht möglich 
wäre, zeigt auch den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in 
unserer Stadt deutlich auf.

Sozialstammtisch 2018 

Zentrum für Betreuung und Pflege: Tag am Pleschinger See

REGER AUSTAUSCH BEIM NETZWERKTREFFEN

UNTERSTÜTZUNG VON KIWANIS UND DEM ROTEN KREUZ

Wer in Österreich arbeitet, 
muss bei der Sozialversiche-
rung gemeldet sein. Mit dem 
Dienstleistungsscheck, der 
nun auch für Asylwerberinnen 
und Asylwerber freigegeben 

wurde, ist man automatisch 
unfallversichert. Damit können 
Personen, die seit drei Mona-
ten zu einem Asylverfahren zu-
gelassen sind, einfache haus-
haltstypische Arbeiten in einer 

Wohnung, einem Haus oder 
Garten verrichten und bezahlt 
werden. Nähere Informationen 
sind auf der Homepage www.
dienstleistungsscheck-online.
at zu finden.

Beschäftigung von asylwerbenden Menschen
DIENSTLEISTUNGSSCHECK

KONTAKT

Auch das Team von LEON­
help steht für Auskünfte 
gerne zur Verfügung: 
Dorothea Reindl
Telefon:
+43 (0)676 54 59 932
www.integrator.at

Die Bewohnerinnen und Bewohner des Zentrums für Betreuung 
und Pflege Leonding genossen den Ausflug zum Pleschinger 
See.



Robert Würcher ist seit 2005 mit 
der Errichtung von Zaunaußen-
anlagen, Garagentoren, Carports 
und dgl. für diverse Zaun- und 
Torhersteller beschäftigt, und 
hat sich jetzt endgültig selbstän-
dig gemacht. 
Als unabhängiger Händler kann 
er Offerte von den bekanntesten 
Zaun- bzw. Torherstellern (z.B. 
Brix, GUARDI, Elmar, Hörmann, 
usw.) stellen und so das opti-
male Angebot herausfi nden. Ro-
bert Würcher hat in den letzten 
Jahren von all diesen Herstellern 
Produkte verkauft und montiert, 
daher kennt er alle spezifi schen 
Vorteile der einzelnen Produzen-
ten.

Aufgrund der langjährigen Er-
fahrungen auf diesem Gebiet 
kann er bestmögliche Stabilität 
verbunden mit attraktiver Optik 
anbieten. Dabei steht natürlich 
die Qualität der Montage und 
der dabei verwendeten Befesti-
gungsmittel im Vordergrund.
Herr Robert Würcher würde sich 
freuen, auch Sie in Zukunft zu 
seinen geschätzten und zufrie-
denen Kunden zählen zu dürfen.
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Für viele Unternehmen ist es 
heutzutage kaum mehr vor-
stellbar, ohne Onlineshop ihr 
Geschäft zu betreiben. Damit 
dieser Shop auch erfolgreich 
läuft und dem Kundennutzen 
gerecht wird, bedarf es meist 
einer zeitintensiven Betreuung, 
deren Ressourcen in einem 
Unternehmen nicht immer vor-
handen sind. Dafür gibt es eine 
externe Unterstützung, die sich 
auf die laufende Betreuung 
und Optimierung von Online-
shops spezialisiert hat – näm-
lich die Firma ShopRocket mit 

Inhaberin Stefanie Pilz. Sie ist 
eine von der Wirtschaftskam-
mer zertifi zierte E-Commerce-
Expertin und hat sich im Jahr 
2017 mit ihrer Mission, On-
lineshops erfolgreicher zu ma-
chen, selbstständig gemacht.

Externe Betreuung mit kla-
ren Vorteilen
Die Vorteile eines externen 
Dienstleisters liegen klar auf 
der Hand: keine Lohnneben-
kosten, fl exibel, kurzfristig 
einsetzbar und vertieftes Fach-
wissen – genau die richtige 

Lösung bei Ressourcenman-
gel, speziell bei betreuungsin-
tensiven Shops mit regelmä-
ßigen Promotions oder häufi g 
wechselnden Produkten. 
Zusätzlich kümmert sich Shop-
Rocket um Suchmaschinenop-
timierung, Neuprojekte bzw. 
Relaunches und auch Consul-
ting zum Thema eCommerce.

Mit dem Onlineshop auf Erfolgskurs
GALILEO BEGRÜSST EIN NEUES MITGLIED

ZÄUNE – TORE – CARPORTS

KONTAKT

Stefanie Pilz
Tel.: +43 (0)664 24 69 120
info@shop-rocket.at
www.shop-rocket.at

Seminar im Wohnzimmer
GALILEO INFORMIERT

zäune.tore.carports

AZ
montageservice

Hallo! Ich heiße Maria Kaltner-Minichmayr und bin „Seminar 
im Wohnzimmer“-Trainerin. 
Lerne Neues mit Freude in vertrauter Umgebung!

Und so geht´s. Lade dir Gleichgesinnte (Freunde, Nachbarn, 
Kollegen) in dein Wohnzimmer zu deinem Wunschtermin 
ein. Ich komme dann zu dir nach Hause und halte einen ca. 
3-stündigen Workshop für euch. Kosten € 45,- je Teilnehmer 
(mind. 6), für dich als Gastgeberin kostenlos.

Sowohl die Anwendung der “ IL-DO Körperkerzen“  als auch 
„Numerologie-was deine Zahlen dir erzählen“ sind leicht zu 
erlernen, sofort anwendbar und von praktischem Nut-
zen. 
Ich freue mich auf deinen Anruf und auf ein Seminar in dei-
nem Wohnzimmer! 

Maria Kaltner-Minichmayr
0664/19 44 597 oder per mail: 
maria.kaltner@aon.at

www.mariakaltner.at

Du interessierst 
dich für 

Numerologie 
oder

Körperkerzen?

www.seminarimwohnzimmer.at/Trainerinnen/Trainervorstellung Maria
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Und so geht´s. Lade dir Gleichgesinnte (Freunde, Nachbarn, 
Kollegen) in dein Wohnzimmer zu deinem Wunschtermin 
ein. Ich komme dann zu dir nach Hause und halte einen ca. 
3-stündigen Workshop für euch. Kosten € 45,- je Teilnehmer 
(mind. 6), für dich als Gastgeberin kostenlos.

Sowohl die Anwendung der “ IL-DO Körperkerzen“  als auch 
„Numerologie-was deine Zahlen dir erzählen“ sind leicht zu 
erlernen, sofort anwendbar und von praktischem Nut-
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Hallo! Ich heiße Maria Kaltner-Minichmayr und bin „Seminar 
im Wohnzimmer“-Trainerin. 
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Und so geht´s. Lade dir Gleichgesinnte (Freunde, Nachbarn, 
Kollegen) in dein Wohnzimmer zu deinem Wunschtermin 
ein. Ich komme dann zu dir nach Hause und halte einen ca. 
3-stündigen Workshop für euch. Kosten € 45,- je Teilnehmer 
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Sowohl die Anwendung der “ IL-DO Körperkerzen“  als auch 
„Numerologie-was deine Zahlen dir erzählen“ sind leicht zu 
erlernen, sofort anwendbar und von praktischem Nut-
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Hallo! Ich heiße Maria Kaltner-Minichmayr und bin „Seminar 
im Wohnzimmer“-Trainerin. 
Lerne Neues mit Freude in vertrauter Umgebung!

Und so geht´s. Lade dir Gleichgesinnte (Freunde, Nachbarn, 
Kollegen) in dein Wohnzimmer zu deinem Wunschtermin 
ein. Ich komme dann zu dir nach Hause und halte einen ca. 
3-stündigen Workshop für euch. Kosten € 45,- je Teilnehmer 
(mind. 6), für dich als Gastgeberin kostenlos.

Sowohl die Anwendung der “ IL-DO Körperkerzen“  als auch 
„Numerologie-was deine Zahlen dir erzählen“ sind leicht zu 
erlernen, sofort anwendbar und von praktischem Nut-
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Körperkerzen?

www.seminarimwohnzimmer.at/Trainerinnen/Trainervorstellung Maria

KONTAKT

A-Z Montageservice
Tel.: +43 (0)676  956 33 59
robert.wuercher@gmx.at

GALILEO INFORMIERT

Lerne Neues mit Freude in 
vertrauter Umgebung!

Und so geht´s. Man lädt sich 
gleichgesinnte (Freunde, Nach-
barn, Kollegen) ins Wohnzim-
mer zu einem Wunschtermin 
ein. Maria Kaltner-Minichmayr 
„Seminar im Wohnzimmer“- 
Trainerin kommt dann zum/zur 
Kunden/in nach Hause und hält 
einen ca. dreistündigen Work-
shop.  
Kosten 45,– Euro je Teilnehmer/
in (mind. 6 Personen), für den/
die Gastgeber/in kostenlos.
Sowohl die Anwendung der 
„IL-DO Körperkerzen“ als auch 
„Numerologie – was deine 

Zahlen dir erzählen“ sind leicht 
zu erlernen, sofort andwendbar 
und von praktischem Nutzen.

KONTAKT

Maria Kaltner-Minichmayr
Tel.: +43 (0)664 19 44 597 
maria.kaltner@aon.at
www.mariakaltner.at



Hochwertige Werbegeschen-
ke, Werbemittel, Arbeitsklei-
dung und Co. bei NG Adverti-
sing in Linz. 

Bereits 2008 wurde NG Adver-
tising, damals noch von Na-
tascha Gelbmann, gegründet. 
Heute trägt sie den Nachna-
men Tischler und das Unter-
nehmen entwickelte sich über 
die Jahre zu einem kleinen Fa-
milienunternehmen, welches 
sich mit viel Liebe und Enga-
gement im Vertrieb von Werbe-
geschenken, Werbemitteln und 
Co. durchsetzt. Das Sortiment 

reicht von innovativen Artikeln 
über exklusive Geschenke, bis 
hin zu ausgefallenen und ein-
zigartigen Werbemitteln sowie 
Arbeitskleidung. Die engagier-
te Geschäftsinhaberin punktet 
in der Branche mit Persönlich-
keit, Kundennähe und kreati-
ven Produktlösungen. Indivi-
duelle Beratung, um für jede 
Firma und jeden Anlass den 
passenden Artikel zu fi nden, 
steht an der Tagesordnung 
und zeichnet das Unternehmen 
aus.
Mit Herz, Humor und dem nö-
tigen Know-How konnte sich 

NG Advertising von seinen 
Mitbewerbern abgrenzen und 
bereits Kunden wie unter an-
derem Kekelit, Abteilungen der 
Landesregierung und die Ar-
beiterkammer von sich über-
zeugen.
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Der „Genusstreff“ ist ein Fami-
lienbetrieb und wird von Cengiz 
Bahcetepe mit seinen drei Mitar-
beitern geführt.
Cengiz Bahcetepe hat das „Take 
Away Lokal“ im September 
2017 übernommen und mit viel 
Fleiß und Engagement renoviert.

Der „Genusstreff“ bietet im In-
nenbereich sowie im Außenbe-
reich genug Platz für Genießer. 
Außerdem dürfen sich die Gäs-

te über eine große kulinarische 
Auswahl freuen. Fleisch und 
Wurstwaren kommen aus dem 
Hause Riepl, mit Sitz in Gallneu-
kirchen.
Da das Lokal zentral liegt,  tref-
fen sich hier Bewohner der Um-
gebung, Schüler, Senioren, Rad-
fahrer, Gäste vom angrenzenden 
Freibad und der nahe gelegenen 
Sporthalle. 

Genusstreff
GALILEO BEGRÜSST EIN NEUES MITGLIED

NG Advertising
GALILEO BEGRÜSST EIN NEUES MITGLIED

KONTAKT

Natascha Tischler
Tel.: +43 (0)664 4194637
n.tischler@ng-advertising.com

JETZT MITGLIED 
WERDEN!
galileo-leonding.at

KONTAKT

Genusstreff
Tel.: +43 (0)660 348 2003
bahcetepe@outlook.com
www.genusstreff.at

Juli / August 
Sommerpause

Letzter Galileotreff vor der Sommerpause beim Mostbauern.

GALILEOTREFF 
GALILEO AKTIV

GALILEO TERMINAVISO

TreffStadtfest 07.-09.09.2018 

advertising



Das Klimabündnis ist eine 
globale Partnerschaft zum 
Schutz des Klimas und ver-
bindet mittlerweile mehr als 
1.700 Gemeinden in 26 Län-
dern Europas mit indigenen 
Völkern in Südamerika. In Ös-
terreich ist das Klimabündnis 
das größte Klimaschutz-Netz-
werk, bei dem Gemeinden, 
Betriebe, Schulen, Kindergär-
ten und alle neun Bundeslän-
der Mitglied sind. Leonding 
ist bereits seit 15 Jahren, seit  
1. April 2003, Klimabündnisge-
meinde. 

Mit dem Beitritt verpflichtete 

sich die Stadt unter anderem 
zur Halbierung der CO

2-Emis-
sionen bis 2010 und weit-
gehender Reduzierung aller 
treibhausrelevanten Gase im 
kommunalen Bereich. Weiters 
werden mit dem jährlichen 
Mitgliedsbeitrag die indigenen 
Völker und die Erhaltung der 
nachhaltigen Nutzung ihrer 
Territorien unterstützt. Um das 
Klimabewusstsein der Bevöl-
kerung zu schärfen, organisiert 
die Stadt regelmäßig speziel-
le Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel Vorträge, Umwelttage 
oder einen autofreien Tag. 
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15 Jahre Klimabündnisgemeinde
WICHTIGER BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ

Eine Urkunde zur 15-jährigen Mitgliedschaft. V.l.n.r.: Regional­
stellenleiter KBOÖ Norbert Rainer, GR Karl Rainer und LAbg.  
Ulrike Schwarz.

Trinkwasser wird in Öster-
reich zu fast 100 Prozent aus 
reinem Grund- und Quellwas-
ser gewonnen. In Linz und den 
Umlandgemeinden wird über 

vier Wasserwerke (Scharlinz, 
Heilham, Plesching und Gold-
wörth) hervorragende Was-
serqualität in die Haushalte 
befördert. Um sicherzustellen, 

dass Trinkwasser in jedem 
Fall den Kriterien der Trink-
wasserverordnung entspricht, 
wird es regelmäßig auf seine 
chemische Zusammenset-
zung und bakteriologischen 
Parameter untersucht. Das 
heißt, die Wasserwerke ga-
rantieren mikrobiologisch und 
chemisch einwandfreies Lei-
tungswasser bis zum Hausan-
schluss. Bei Überschreitungen 
muss das Wasserwerk warnen 
und Gegenmaßnahmen einlei-
ten. Ab Hausanschluss ist der 

Eigentümer verantwortlich. 
Trotz der hervorragenden 

Trinkwasserqualität in Ös-
terreich liegt Mineralwasser 
im Trend. Eine aktuelle Er-
hebung der Arbeiterkammer 
OÖ zeigt allerdings, dass Mi-
neralwasser nicht nur teurer 
und aufgrund der PET Fla-
schen umweltschädlicher als 
Leitungswasser ist, sondern 
für einen gesunden Lebens-
stil auch gar nicht notwen-
dig, denn Leitungswasser ist 
ebenso mineralstoffhaltig. 

Trinkwasser ist gesund, günstig und umweltfreundlich 
TRINKWASSER IM TEST 

Folgende Werte weist das Leondinger Trinkwasser der LINZ 
AG auf: 

Parameter Einheit Messwerte Grenz­
wert

Richt­
wert

Gesamthärte [°dH] 12,3-15,7

Karbonathärte [°dH] 11,0-12,7

pH-Wert 7,3-7,7 ≥6,5 und 
≤9,5

Nitrat [mg/l] 8-14 50

Kalium [mg/l] 2-3

Calcium [mg/l] 65-82

Magnesium [mg/l] 14-18

Natrium [mg/l] 10-12 200

Chlorid [mg/l] 15-22 200

Sulfat [mg/l] 19-24 250

Pestizide:
Einzelsubstanz
Summe Pestizide

[µg/l]
[µg/l]

Pestizide im unter-
suchten Umfang nicht 
bestimmbar

0,10
0,50

Legende: [°dH] Grad Deutscher Härte, [mg/l] Tausendstel Gramm 
pro Liter, [µg/l] Millionstel Gramm pro Liter
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Für Anraineranfragen zum 
militärischen und zivilen Flug-
betrieb hat der Flughafen Linz 
zwei Umwelttelefone einge-
richtet. 

Bei Fragen zu militärischen­
Flugbewegungen:
Fliegerhorst Vogler

Telefonnummer: 
+43 50 20 14 05 09 00 oder 
+43 664 622 15 24

Bei Fragen zu zivilen Flug­
bewegungen: 
Flughafen Linz GesmbH
Telefonnummer: 
+43 7221 600 18 00 

Umwelttelefon am Flughafen
BLUE DANUBE AIRPORT LINZ
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Berg, Buchberg, Friesenegg, Gaumberg, Holzheim,  
Imberg, Leonding, Untergaumberg, Zaubertal: 
Mo, 6. 8., Mo, 17. 9., Mo, 29. 10., Mo, 10. 12.

Aichberg, Alharting, Bergham, Doppl, Enzenwinkl,  
Felling, Jetzing, Reith, Rufling, Staudach: 
Di, 7. 8., Di, 18. 9., Di, 30. 10., Di, 11. 12.

Haag, Hart, St. Isidor: 
Mi, 8. 8., Mi, 19. 9., Mi, 31. 10., Mi, 12. 12.

Die „Gelben Säcke“ bitte bis spätestens 6 Uhr früh des  
Abholtermines bereitstellen. Änderungen vorbehalten!
Mit den Gelben Säcken nutzen Sie ein sehr bequemes System, 
bei dem die Kunststoff- und Metallverpackungen direkt bei Ih-

rem Haus abgeholt werden.
Wichtige Hinweise zur effizienten Nutzung der Gelben Säcke:

• Nur Verpackungen in den Gelben Sack geben; KEINE 
sonstigen Gegenstände aus Plastik wie Spielzeug, Geschirr, 
Schläuche, Rohre, Einweghandschuhe etc.

• Volumen sparen: PET-Flaschen zusammendrücken,  
Joghurtbecher stapeln, etc. 

• Säcke nicht zweckwidrig verwenden

Für Fragen stehen Ihnen die Abfallberaterinnen und -bera-
ter des Bezirksabfallverbandes unter der Telefonnummer 
07229/79870-14 oder -15 gerne zur Verfügung!

ABHOLTERMINE „GELBER SACK“ 2018

Bitte beachten: Aufgrund der stetigen Zunahme an Haushalten sieht sich der Entsorger für die Gelben Säcke veranlasst, 
ab 2018 an den Wochentagen Montag bis Mittwoch, außer bei einer Verschiebung durch einen Feiertag, die Gelben Säcke 
zu entsorgen. Dies soll dazu dienen, dass die angegebenen Abholtermine zukünftig auch eingehalten werden können.

In Leonding gibt es ca. 20 öffentliche Altstoffsammelin-
seln. Die Behälter für Altpapier, Altglas und Kleidung dürfen 
nur für die vorgesehenen Altstoffe verwendet werden. Alle 
anderen Müllablagerungen sind strengstens verboten und 
werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht. 

Altstoffsammelinseln

Bild rechts: SO NICHT! Die Sammelinseln müssen sauber 
gehalten und die Behälter ordnungsgemäß verwendet 
werden! 

Anmeldungen für die Abholung von Sperrmüll von Leondinger 
Haushalten können jederzeit per Formular getätigt werden. Die 
Formulare stehen auch auf der Homepage (www.leonding.at) 
unter dem Menüpunkt Formulare/Sperrmüll zur Verfügung.

Es wird darauf hingewiesen, dass Terminwünsche hinsicht-
lich der Abholung von Sperrmüll kaum berücksichtigt werden 
können, da es sich um Sammeltouren handelt und zu diesem 
Zweck auch Fremdfahrzeuge angemietet werden müssen.

SPERRMÜLLSAMMLUNG

Anfang Juni machte die Rad-
werkstatt „Zum rostigen Esel“ 
am Stadtplatz halt. 30 Räder 
wurden innerhalb von drei 
Stunden auf Vordermann ge-
bracht und auf Verkehrstaug-
lichkeit überprüft. Das benö-
tigte Equipment brachten die  

Fahrradmechanikerin Rosa und 
der Fahrradmechaniker Alex in 
ihrem Werkstattrad mit. 
Bild rechts: StR Sven Schwe­
rer ließ sich bei der Radwerk­
statt von Fahrradmechaniker 
Alex die wichtigsten Repara­
turen erklären.

Fahrradreparaturen am 
Stadtplatz

RADWERKSTATT AM WOCHENMARKT
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Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen Tag 
früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen Fällen auch 

erst einen Tag nach dem regulären Abholtag abgeholt werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG

Die Grünabfallübernahmestellen Leonding und Doppl bis 1. 
Dezember 2018 zu folgenden Annahmezeiten geöffnet:

Grünabfallübernahmestelle Leonding, Paschinger Straße 24: 
Montag: 13 – 19 Uhr	 Mittwoch: 9 – 12 Uhr

Freitag: 13 – 19 Uhr	 Samstag: 9 – 14 Uhr

Grünabfallübernahmestelle Doppl, Haidfeldstraße 31: 
Dienstag: 9 – 12 Uhr	 Samstag: 9 – 14 Uhr
Donnerstag: 13 – 19 Uhr

GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden nicht 
entleert, dies wird durch das Anbringen einer „roten Karte“ auf der 
Biotonne sichtbar gemacht.
Um eine Entleerung der Biotonnen zu gewährleisten wird ersucht, 
die Biotonnen max. so zu befüllen, sodass der Deckel noch ge-
schlossen werden kann. Herausragende Pflanzenteile verhindern 
eine Entleerung und müssen durch die Eigentümer bzw. Benützer 
entfernt werden.

Achtung: Plastiksackerl gehören nicht in den Biomüll
Bioabfälle werden in den Kompostieranlagen zu Kompost und 

Dünger verarbeitet. In den Abfallvergärungsanlagen ersetzen sie 
fossile Brennstoffe. Das funktioniert aber nur, wenn die Qualität 
stimmt. Kunststoffe und alle anderen nicht biogenen Stoffe müs-
sen aufwendig und großteils händisch aussortiert werden. Ein zu 
hoher Fehlwurfanteil in der Biotonne macht den Inhalt außerdem 
gänzlich unbrauchbar.

Erde und Steine sind kein biogener Abfall und dürfen nicht 
über die Biotonne entsorgt werden. Steine ruinieren zudem die 
Drehtrommel der Müllfahrzeuge und es können dadurch Ausfälle 
des Fahrzeuges entstehen. Für den Schaden werden die Verursa-
cher verantwortlich gemacht.

BIOTONNE

Bis einschließlich Kalenderwoche 44 erfolgt die Entleerung wöchentlich, anschließend zweiwöchentlich in allen geraden  
Kalenderwochen (46, 48, 50, 52, 2/2019, etc.)

Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungszei­
ten im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger Straße 60 
abgegeben werden. Am Wirtschaftshof Leonding können 
Altstoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden!

Paschinger Straße 60, Telefon: +43 (0)732 680 476
Öffnungszeiten:
Montag	 8 – 18 Uhr
Dienstag	 8 – 18 Uhr
Donnerstag	 8 – 18 Uhr
Freitag	 8 – 18 Uhr
Samstag	 8 – 12 Uhr

Entsorgung von Mineralwolle im Altstoffsammelzentrum
Bei der Entsorgung von Mineralwolle ist besondere Vor­
sicht geboten: 
• Mineralwolle ist als gefährlicher Abfall eingestuft und in 

einem speziellen Sammelsack staubdichten und verschnür-
baren Sammelsack zu entsorgen. Diesen 110-Liter-Sammel
sack erhalten Sie im ASZ. Die Abgabe gleichwertiger Säcke 
(keine Big-Bags) ist gegen Bezahlung ebenfalls möglich.

• Kosten: 5 Euro /Sack (beinhaltet gesetzlich vorgeschriebene 
Entsorgung). 

• Maximale Abgabe: 5 Stück pro Bauvorhaben
• Vermischen Sie Mineralwolle keinesfalls mit anderen  

Abfällen!
• Inhalte können krebserzeugende Fasern freisetzen. 
• Die Deponierung erfolgt in eigenen Deponieabschnitten. 
• Nur Abfall von Privatpersonen! Gewerbemengen werden 

nicht angenommen. 
• Größere Mengen müssen über spezielle Fachbetriebe  

entsorgt werden.
• Bei Verbundmaterialien halten Sie vorher Rücksprache mit 

Ihrem ASZ.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Für Privatpersonen gelten folgende Freimengen (je Bauvorhaben) und Preise (inklusive 10 % USt): 
Mineralischer Bauschutt: Freimenge 100 Liter = 100 kg, darüber hinaus 5,50 EUR je 100 Kilogramm 
Baurestmassengemisch: Freimenge 50 kg darüber hinaus 11 EUR je 100 Kilogramm oder 400 Liter bzw. 44 EUR je m3

Eternit: Freimenge 100 Kilogramm, darüber hinaus 14,30 EUR je 100 Kilogramm 
Erdaushub: wird im ASZ nicht angenommen
Für Gewerbe und Anlieferungen aus anderen Bezirken: generell kostenpflichtig! Hinweis: „Alles oder Nichts“-Regel, es können 
keine Teilmengen abgeladen werden!  

ANNAHMEKRITERIEN FÜR BAURESTMASSEN IN DEN ASZ LINZ-LAND 



Geldstrafen drohen!
Grundstücksbesitzerinnen und 
-besitzer sind gemäß § 91  
Abs. 1 Straßenverkehrsordnung 
(1960) dazu verpflichtet, über-
hängende Äste von Bäumen 
und Sträuchern, die auf den 
Gehsteig oder die Straße ragen, 
zurückzuschneiden. Auch He-
cken und Gebüsche, die nied-
riger als fünf Meter über der 

Straße sind, müssen zurückge-
schnitten werden. 

Der Rückschnitt liegt in der 
Verantwortung der Grundei­
gentümerinnen und -eigentü­
mer. Wird diese Verpflichtung 
nicht eingehalten, muss die 
Stadt Leonding die Angele­
genheit aus Haftungsgründen 
der Bezirkshauptmannschaft 
Linz-Land übergeben. Die Fol­

ge können Geldstrafen sein!
Der Grünabfall darf nicht 

auf die Straße, im Wald oder 
Nachbargrundstücke gekehrt/
abgelagert, sondern soll in die 
Grünabfallübernahmestellen in 
der Paschinger Straße 24 und in 
der Haidfeldstraße 31 gebracht 
werden.

Überhängende Bäume und Hecken
VERPFLICHTUNG FÜR GRUNDEIGENTÜMER

Bild rechts: Überhängende Bäume und Hecken MÜSSEN  
zurückgeschnitten werden.
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Der Asiatische Laubholz-
bockkäfer ist ein gefährlicher 
Laubholzschädling, der trotz 
entsprechender Importkontrol-
len auch in Österreich einge-
schleppt wird.

Er befällt nahezu alle heimi-
schen Laubgehölze und bringt 
gesunde Bäume innerhalb we-

niger Jahre zum Absterben. In 
der EU gilt er als Quarantäne-
schädling, der zwingend zu be-
kämpfen ist. Überprüfen Sie, 
ob Laubgehölze (vor allem 
Ahorne, Rosskastanien, Wei­
den und Pappeln) auf Ihrem 
Grundstück kreisrunde Aus­
bohrlöcher mit einem Durch­

messer von 1 bis 1,5 Zenti­
meter, Larven und Bohrspäne 
aufweisen. Der Käfer hat eine 
Größe von 20 bis 35 Millime-
ter, ist glänzend schwarz und 
besitzt unregelmäßig verteilte 
weiße Flecken auf den Flügel-
decken. Er hat schwarze Fühler 
mit bis zu 2,5-facher Körper-
länge. Bei Verdacht sollte bitte 
umgehend das Bürgerservice 
der Stadt Leonding unter der 

Telefonnummer +43 (0)732 
6878-0 kontaktiert werden, 
dieses leitet die Information an 
die Bezirksforstinspektion wei-
ter. 

Nähere Informationen stehen 
auf der Homepage des Lan-
des OÖ zur Verfügung: www.
land-oberoesterreich.gv.at 
unter Themen > Land- und 
Forstwirtschaft > Forstdienst > 
Forstschutz.

Asiatischer Laubholzbockkäfer
BAUMSCHÄDLING BEDROHT HEIMISCHE LAUBHÖLZER

Das Oldtimertreffen des 
Oldtimerclubs Leonding und 
der Stadt ist ein Fixtermin in 
der Oldtimerszene. Mehr als 
80 wertvolle Liebhaberstücke 
wurden Ende Mai im Stadtzen-
trum ausgestellt und ließen auf 
vergangene Zeiten zurückbli-

cken. Die Besucherinnen und 
Besucher staunten über einige 
Exemplare nicht schlecht. Als 
Abschluss des Treffens wurde 
eine 23 Kilometer lange Rallye 
durch und rund um Leonding 
gefahren.

 
Spargel & Genuss
Dass die Leondingerinnen und 
Leondinger auch Sinn für Ku-
linarisches haben, zeigte der 
große Andrang bei der Veran-
staltung Spargel & Genuss, 
die zur gleichen Zeit im Atri-
um stattfand. Die Leondinger 
Spargelbauern der Genussre-
gion Grünspargel bereiteten 
schmack haften Spargel mit 
Salbeibutter und Prosciutto, 
Spargelcremesuppe, Spargel-

Cordon-Bleu, Spargelgröstl und  
vieles mehr vor den Augen der 
Gäste zu. Dazu gab es ausge-
wählte Moste, Säfte, Velsecco, 
Cider und Bierspezialitäten aus 

Leonding und natürlich lecke-
re hausgemachte Kuchen. Für 
die passende Musik an diesem 
hochsommerlichen Tag sorgte 
die Kürnbergmusi.

Vbgm. Sabine Naderer-Jelinek und StR Peter Hametner in einem 
Cabrio von Automobilhersteller Tatra Nesseldorf aus dem Jahr 
1934. 

Prachtvolle Oldtimer und Kulinarisches im Stadtzentrum
OLDTIMERTREFFEN UND SPARGEL & GENUSS

Frisch zubereiteter Grünspar­
gel beim Spargel & Genuss.
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Zum vierten Mal veranstal-
tete die Stadt Leonding heuer 
den Klangbogen. In den Tagen 
vor den ursprünglich im Stadt-
park geplanten Konzerten reg-
nete es stark, deshalb konnte 
aus Sicherheitsgründen die 
Bühne nicht aufgebaut werden. 
Das Konzert von TR&B und der 
Pegasus BigFunkBand muss-
te leider verschoben werden. 

Der Ersatztermin wird noch 
bekannt gegeben. Die Aus-
tropop-Musiker SOLOzuVIERT 
gastierten in der Kürnberghalle 
und begeisterten das Publikum 
mit Hits wie „Huach zua“ und 
„Wann´s loved dann lafts“.
Bild rechts: Austropop vom 
Feinsten: SOLOzuVIERT sorg­
ten bei ihrem Konzert für eine 
hervorragende Stimmung.
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2.500 Gäste genossen An-
fang Juni bei sommerlichen 
Temperaturen eine besondere 
Ballnacht im Wiener Rathaus. 
Der traditionelle Ball der Ober-
österreicher wurde heuer vom 
Bezirk Linz-Land gestaltet. 

Die musikalische Leitung des 
Abends übernahm Konsulent 
Gerhard Reischl, Bezirkska-
pellmeister und Kapellmeister 
der Stadt Leonding, der ein 
vielfältiges, musikalisch hoch-
wertiges Programm ausgear-

beitet hat, bei dem für jeden 
Ballgast etwas Passendes da-
bei war. 

 Aus Leonding mit dabei wa-
ren die Stadtkapelle Leonding 
und die Kürnbergmusi, die 
unsere Stadt bis spät nachts 

musikalisch repräsentierten. 
Für Erfrischung aus Leonding 
sorgten die Familie Hofbauer 
mit Most und Cider sowie die 
Familie Vechowsky mit aus-
gewählten Weinen und Grün-
spargel.

Leondinger Musik und Köstlichkeiten im Rathaus Wien

SOLOzuVIERT Konzert in der Kürnberghalle

LINZ-LAND GESTALTETE BALL DER OBERÖSTERREICHER

KLANGBOGEN 2018

Eine musikalische Begrüßung durch die Stadtkapelle Leonding 
vor dem Wiener Rathaus.
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Die Bürgermeister aus dem Bezirk Linz-Land im Wiener Rat­
haus.
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Am 1. Juli startete das Som-
mernachtskino, das die Leon-
dinger Veranstaltungs- und 
Kultur GmbH (KUVA) heuer 
erstmals organisierte. Zum 
Auftakt der Kinoreihe wurden 
im Stadtpark der Kurzfilm 
„Die Überstellung“ und die 
mehrfach prämierte Roman-

ze „Shape of Water“ gezeigt. 
Die Besucherinnen und Be-
sucher genossen die Vorstel-
lung unter freiem Himmel und 
verbrachten einen lauschigen 
Kinoabend. 
Bild rechts: Der Stadtpark 
wurde Anfang Juli zum Open-
Air Kino.

Film ab!
PRÄMIERTE FILME BEIM SOMMERNACHTSKINO





Anfang Juli verwandelte sich der Stadt-
platz wieder in einen wahren Klangplatz. 
Zum Auftakt der diesjährigen Konzertreihe 
gaben Ménage à trois angesagte Austro-
pop Hits zum Besten und Jonny Comet & 
the Rockets brachten das Publikum mit 
schwungvollem Rock`n Roll und modernen 
Pop-Songs zum Tanzen. 

Die nächsten Klangplatzkonzerte finden jeden Freitag von  
20. Juli bis 3. August statt. Der Eintritt ist frei! 

Fr, 20. Juli, 20 Uhr

Hoamspü
Hoamspü widmet sich dem klassischen Austropop der 70er, 
80er und 90er. 
Zu hören gibt es Musik von Austria 3, STS, Falco, Stefanie Wer-
ger, Marianne Mendt, Dr. Kurt Ostbahn, Peter Cornelius sowie 
Klassiker des Salzkammergut-Austropops von Hubert von Goi-
sern, Die Seer, Ausseer Hardbradler, aber auch aktuelle mund-
artgesungene Pop-Klassiker, wie Seiler und Speer. 

Fr, 27. Juli, 20 Uhr

4ra Partie
Die 4ra Partie versteht es, ihr Publikum musikalisch mitzurei-
ßen. Die vierköpfige Formation aus Leonding besticht durch 
Authentizität und Sympathie. Live überzeugt, neben einer gut 
eingespielten Band, vor allem der mehrstimmige Gesang. Das 
vielfältige Programm reicht von der Ballade, über den Austro-
pop, durch die Welt der Evergreens, bis hin zu modernen, sowie 
rockigen Songs. 

Fr, 3. August, 20 Uhr

I.C.U
Unter I.C.U (Intensive Care Unit, Intensivstation) ist die Linzer 
Ärzteband, die seit nunmehr 24 Jahren musikalische Vergan-
genheitsbewältigung betreibt, bekannt. Die therapeutische 
Medikation besteht aus Rockklassikern und Balladen der 60er, 
70er und 80er Jahre. 

Klangplatz Stadtplatz
KONZERTE IM STADTZENTRUM
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STADTBÜCHEREI

Sommerzeit ist Lesezeit! 
Stöbern Sie im umfangreichen 
Angebot der Stadtbücherei Le-
onding: Bücher für den Liege-

stuhl, Hörbücher und Musik für lange Au-
tofahrten, Filme und Spiele für Regentage 
sowie E-Books für das leichte Reisegepäck.

Öffnungszeiten während der Sommerfe­

rien (Mo, 9. Juli bis So, 9. September):
Stadtbücherei Leonding
Di: 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Do: 8 – 12 und 14 – 19 Uhr
Fr: geschlossen 

Zweigstelle Doppl
Di, 10. und 17. Juli: geschlossen
Ab Di, 24. Juli: 15 – 18 Uhr: 

Besuchen Sie ab 24. Juli den neuen 
Standort zweiten Stock der Neuen Mit­
telschule Doppl in der Haidfeldstraße 31! 
Termin: Am Dienstag, 24. Juli können 
Kinder von 15 bis 18 Uhr Buchtaschen 
bemalen.

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren 
Besuch!
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Das Leondinger Stadtfest 
mit Kirtag geht heuer in die 
vierte Runde. Vom Stadtplatz, 
über die Mayrhansenstraße bis 
zum Michaeli Park wird das 
Leondinger Zentrum drei Tage 
lang zum Vergnügungspark 
mit aufregenden Ringelspie­
len, Hüpfburgen, Jahrmarkt­
ständen, herzhaften Speisen 
und Getränken u.v.m. Auch 
die Blaulichtorganisationen 
geben Einblicke in ihre Arbeit. 
Mit dabei sind heuer erstmals 
Polizeidiensthunde, die am 
Samstagnachmittag im Micha-
elipark zu sehen sind.

Auf der Festbühne wird von 
Leondinger Sport- und Kul­
turvereinen musiziert, ge-
sungen, getanzt, geturnt und 

gekämpft. Nachmittags spielen 
die Stadtkapelle Leonding, 
das Edelmetall Brass Quar­
tett sowie die Granitstürmer 
auf und auch für die Kleinen 
gibt es Musik von Kinders 
Soundkistn. Abends sorgen 
die beliebten Coverbands The 
Grandmas und Rondstoa für 
die passende Musik zum Tan-
zen.

Der Familientag am Sonn-
tag wird traditionell mit einem 
gemeinsamen Frühstück im 
Atrium gestartet und im An-
schluss gibt es spezielle Ange-
bote für die jüngeren Besuche-
rinnen und Besucher.

Das detaillierte Programm 
finden Sie im kommenden 
Gemeindebrief 258.

Großes Stadtfest mit Kirtag
AUFREGENDES PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE
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INFO

Fr, 7. September: 13 – 23 Uhr
Offizielle Eröffnung: 18.30 Uhr 

Sa, 8. September: 10 – 23 Uhr
So, 9. September: 10 – 17 Uhr

Familienfrühstück im Atrium:
So, 9. September: 9.30 Uhr 
Nur für Leondingerinnen und 
Leondinger mit OÖ Familien-
karte. Solange der Vorrat reicht. 



Juli 2018
Fr, 20. Juli / 20 Uhr
STADTPLATZ KLANGPLATZ: HOAMSPÜ
Stadtplatz
Stadt Leonding

Fr, 27. Juli / 20 Uhr
STADTPLATZ KLANGPLATZ: 4RA PARTIE
Stadtplatz
Stadt Leonding

Sa, 28. Juli / 17 Uhr
BEACH PARTY
Baggerzone
ASKÖ Doppl-Hart 74

So, 29. Juli / ab 10 Uhr 
BADSPORTFEST
Freibad Leonding
Stadt Leonding
Ersatztermin bei Schlechtwetter:  
So, 5. August

August 2018
Fr, 3. August / 14 Uhr
PRAKTISCHER SOMMERBAUMSCHNITT
Ruflinger Straße 181
Obst- und Gartenbauverein Leonding

Fr, 3. August / 14 Uhr
PRAKTISCHER SOMMERBAUMSCHNITT
Ruflinger Straße 181
Obst- und Gartenbauverein Leonding

Fr, 3. August / 20 Uhr
STADTPLATZ KLANGPLATZ: I.C.U.
Stadtplatz 
Stadt Leonding

Fr, 10. August / 16 Uhr
SOMMERABSCHLUSSFEST
Jugendtreffpunkt 4060 
Stadt Leonding

Sa, 25. August / 16 Uhr
LEOFEST
Isidorpark
SPÖ Leonding 

September 2018

Fr, 7. September / 16 Uhr
GRILLFEST
THS Holzheim-Zaubertal
SPÖ Holzheim 

Mi, 12. September / 16 Uhr
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG MIT 
NOTAREN, Anmeldung erforderlich
Rathaus Leonding 
Stadt Leonding

Do, 13. September 
TENNIS STADTCUP
ÖTB Leonding
Stadt Leonding

Sa, 15. September / 9 – 11 Uhr
SCHAUKOCHEN AM WOCHENMARKT
Stadtplatz

Sa, 15. September / 19 Uhr
ERÖFFNUNG SONDERAUSSTELLUNG 
„LICHT.BLICKE“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
Leondinger Veranstaltungs- und 
Kulturservice GmbH

Sa, 22. September / 9 – 12 Uhr
RADWERKSTATT AM WOCHENMARKT
Stadtplatz
Stadt Leonding

Mo, 24. September / 16 Uhr
KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
Rathaus Leonding
Stadt Leonding 

Di, 25. September / 19 Uhr
VERNISSAGE VON HELMUT HÖDLMOSER: 
BEGEGNUNG AUS DEM AUSLAND UND 
DEM ALL – TEIL II
Rathausfoyer
Stadt Leonding

Fr, 28. September / 16 Uhr
RADLHERBST
Treffpunkt Stadtplatz Leonding
Radlobby Leonding
 

Fr, 28. September / 19 Uhr 
VERNISSAGE „TAG UND NACHT“ 
44er Galerie
Leondinger Veranstaltungs- und 
Kulturservice GmbH

So, 30. September / 9.30 Uhr
KÜRNBERGLAUF INKL. 
STADTMEISTERSCHAFT
Start: Gasthaus Schneiderbauer
Topsport Öhner mit Unterstützung der Stadt

Oktober 2018
Do, 4. Oktober / 19 Uhr
KABARETT VON ANITRA EGGLER
Kürnberghalle
Stadt Leonding

Do, 4. Oktober / 19.30 Uhr 
KONZERT: J. HYDNS „MISSA SOLEMNIS 
IN B-DUR“
Pfarre Doppl (Bruder Klaus)
Symphonieorchester und Chorgemein-
schaft Leonding

Mo, 15. Oktober / 19 Uhr
VORTRAG: VORRATSHALTUNG VON OBST 
UND GEMÜSE
ASKÖ Stubn
Obst- und Gartenbauverein Leonding

Do, 18. bis So, 28. Oktober 
THEATER „FUNNY MONEY“ 
alle Termine: www.rusk-rufling1.at
Dorfstadl Rufing
Rukuku

Fr, 26. Oktober / 8 Uhr
LEONDING FÄHRT ZUG – MIT DEM 
DAMPFSCHNELLZUG NACH BUDWEIS
Hauptbahnhof Linz
Stadt Leonding

Fr, 26. Oktober / 9.30 Uhr
FIT & FUN AM NATIONALFEIERTAG
ASKÖ Doppl-Hart 74

Fr, 7. bis So, 9. 9. 2018

mit Kirtag und Familientag

Während unserer Veranstaltungen werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt Leonding oder von der Stadt beauftragten Fotografinnen und Fotografen Lichtbilder 
angefertigt. Diese dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief unvergesslich zu machen. Zudem bewerben wir 
mit den Fotos auch künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter, die von der Veranstaltung berichten. Sollten Sie wünschen, nicht auf 
unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte im Anlassfall uns oder der jeweiligen Fotografin / dem jeweiligen Fotografen mit.

Veranstaltungen – Juli bis Oktober 2018

Weitere Veranstaltungen sind auf der Homepage der Stadt Leonding www.leonding.at zu finden.

KU VA

WOCHENMARKT

In den Sommermonaten findet der 
Wochenmarkt jeden Samstag (außer 
an gesetzlichen Feiertagen und am 
Stadtfestwochenende) von 7 bis 12 
Uhr am Stadtplatz statt.

KU VA


